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8. Jahresbeitrag 2017 
Stillschweigend gutgeheissen wird der gleichbleibende Jahresbeitrag für das Jahr 2017
mit Fr. 20.--, wobei die Ehrenmitglieder, Ehrenveteranen, der Vorstand und die Rech-
nungsprüfer wie bis anhin beitragsfrei bleiben. Zu bemerken ist hierzu, dass von jedem 
Jahresbeitrag Fr. 1.-- an den VSSV und Fr. 1.50 an den JU+VE-Final gehen, damit die 
Jugendlichen kostenlos daran teilnehmen können. Der Präsident dankt für alle freiwilligen 
Beiträge von Ehrenmitgliedern und Ehrenveteranen sowie allen Mitgliedern, die ihren Bei-
trag jeweils aufrunden. 

9. Wahlen für zwei Jahre 
a) Kassier; b) Schützenmeister; c) Pistolenchef; d) 2 Rechnungsprüfer
Gemäss Statuten Artikel 12 werden in geraden Jahren der Kassier, der Schützenmeister,
eventuell weitere Beisitzer (in unserem Fall der Pistolenchef) und die zwei Rechnungs-
prüfer gewählt. Von den bisherigen Mandat-Trägern hat niemand demissioniert.  
Zur Wiederwahl auf zwei Jahre stellen sich folgende Vorstandsmitglieder: Kassier: Mein-
rad Schmidig; Schützenmeister: Lorenz Gwerder; Pistolenchef: Paul Kümin; 1. Rech-
nungsprüfer: Paul Diethelm und 2. Rechnungsprüfer: Marcel Odermatt.  
Alle Mandatsträger werden durch die Versammlung bestätigt und mit Applaus bedacht. 
Der Präsident gratuliert seinen gewählten Vorstandskollegen und freut sich mit seiner 
bewährten Mannschaft weiter arbeiten zu können.  

10. Ehrungen und Auszeichnungen  
Zu den schönsten Aufgaben an den Jahrestagungen gehören zweifellos die Ehrungen 
von verdienten und erfolgreichen Mitgliedern.  
 Damensiegerin in der Einzelkonkurrenz (EK) 2015, 300m Kat. A und damit Gewin-

nerin der Medaille ist gesamtschweizerisch Rita Heinzer 55, Ried-Muotathal mit 98 
Punkten. Sie kann heute leider wegen eines Skiunfalles nicht unter uns sein. Gute 
Besserung! 

 Damensiegerin in der Einzelkonkurrenz (EK) 2015, 300m Kat. D und damit Gewin-
nerin der Medaille ist gesamtschweizerisch Margrit Ziltener 41, Tuggen mit 95 Punk-
ten.
Herzliche Gratulation zu diesen aussergewöhnlichen Leistungen! Wir sind stolz auf un-
sere treffsicheren Kameradinnen. Als Anerkennung erhalten sie einen Blumenstrauss!  

 Gewinner der 2. Feldmeisterschafts-Auszeichnung: Für 16 Anerkennungskarten 
vom Feldschiessen im Veteranenalter erhalten eine Kordelkrawatte bzw. eine Medaille: 
Hans Arnold 39, Schindellegi; Josef Barmettler 36, Brunnen; Paul Diethelm 39, La-
chen; Maria Grab 40, Seewen; Josef Marty 39, Ibach; Franz Reichmuth 40, Trachslau; 
Robert Ruckstuhl 39, Küssnacht; Alfred Schatt 39, Einsiedeln; Erwin Schätti 40, Sieb-
nen; Jakob Zimmermann 39, Pfäffikon; Inge Züger 39, Tuggen.
Der Vorstand hofft, dass sie weiterhin am Eidgenössischen Feldschiessen und an un-
seren Verbandsanlässen sowie an den Wettkämpfen ihrer Stammverein teilnehmen 
werden und wünscht ihnen dazu gute Gesundheit und „Gut Schuss“!
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 Ernennung der Ehrenveteranen: Als Höhepunkt der heutigen Jahrestagung werden 
16 Seniorenveteranen mit Jahrgang 1936 zu Eidgenössischen Ehrenveteranen er-
nannt.
Es sind dies: Karl Bachmann, Wollerau; Josef Barmettler, Brunnen; August Betschart, 
Morschach; Eugen Eggler, Wilen b. Wollerau; Meinrad Grätzer, Einsiedeln; Carlo Gün-
tert, Nürensdorf; Anton Hafner, Merlischachen; Beda Künzle, Küssnacht; Josef Lan-
dolt, Pfäffikon; Arnold Marty, Rothenthurm; Stefano Polazzetto, Gersau; Josef Reich-
muth, Unteriberg; Walter Sonderegger, Goldau; Willi Steiner, Muotathal; Hermann 
Stitz, Immensee und Thomas Tschümperlin, Tuggen.  
Sie werden mit dem Goldzweig und der Ehrenurkunde des VSSV ausgezeichnet. Prä-
sident Fredy Züger dankt ihnen für die Treue zu unserem Verband und die vielen 
Stunden, die sie im Interesse des freiwilligen Schiesswesens aufgewendet haben. Der 
Vorstand hofft, dass sie weiterhin an unseren Anlässen dabei sein können und 
wünscht allen gute Gesundheit. Mit einem Glas Ehrenwein wird darauf angestossen. 

Nach einer Pause von 15 Minuten, in der die Geehrten gebührend gefeiert und fotogra-
fiert werden, wird die Jahrestagung um 15.50 Uhr weiter geführt.

11. Tätigkeitsprogramm 2016
Das Tätigkeitsprogramm 2016 ist auf den Seiten 80 - 85 im Jahresbericht festgehalten. 
Verbandsschützenmeister Lorenz Gwerder hält dessen Schwerpunkte fest und bittet um 
grosse Beteiligung an den nachstehend genannten Anlässen: 

 Kantonales Veteranenschiessen am 24. und 25. Juni 2016 mit Einzelkonkurrenz und 
Jahresstich für Gewehr auf der Schiessanlage „Chessibach“ in Altendorf und mit der 
Pistole auf der Schiessanlage „Roggenacker“ in Pfäffikon. Durchführende Vereine sind 
der FSV Altendorf und die Pistolenschützen am Etzel Pfäffikon. Die Anmeldung dazu 
hat bis zum 11. Juni 2016 zu erfolgen.  

 Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft Heimrunde: Diese kann vom 1. 
April bis 15. Juli 2016 im Heimstand geschossen werden. Die Standblätter müssen bei 
Schützenmeister Lorenz Gwerder bezogen und bis zum 31. Juli 2016, ob geschossen 
oder nicht, an ihn zurück geschoben werden. Die erzielten Resultate zählen als Quali-
fikation für den JU+VE-Final vom 29. Oktober 2016 in Thun. 

Für die Veranstaltungen der Unterverbände etc. wird auf den Veranstaltungskalender auf 
Seite 95 des Berichtes verwiesen. Die Mitglieder werden gebeten folgende Datumsände-
rung vorzunehmen: Das Höfner Veteranenschiessen hat vom 31. August auf den 24. Au-
gust vorverschoben werden müssen. 
Der Präsident verdankt die Ausführungen von Schützenmeister Lorenz Gwerder. Er wün-
sche allseits „Guet  Schuss“ und meint, falls die Resultate einmal nicht ganz den Vorstel-
lungen entsprechen sollten, empfehle er die Gelassenheit vom bestandenen Veteran: 
Nicht aufgeben, einfach das Möglichste machen, weiterhin positiv denken und dafür die 
ebenso wichtige Kameradschaft umso mehr zu geniessen! 
Das Tätigkeitsprogramm 2016 wird von der Versammlung stillschweigend genehmigt und 
zum Beschluss erhoben.  
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Markus Weber (Präsident SKSG), Altendorf, überbringt die Grüsse der Schwyzer 
Kantonal-Schützengesellschaft. Er bedankt sich für die Einladung einer Delegation an 
die heutige Tagung. Er meint, für ihn sei es heute in dreifacher Hinsicht ein Heimspiel. 
Erstens sei er in Altendorf wohnhaft, zweitens sei er mit den Schützenvereinen von 
Altendorf seit bald vierzig Jahren verbunden und drittens sei seine Gemahlin an der 
heutigen Tagung Festwirtin.
Er stelle sich die Frage, was eigentlich Veteranen seien. Bei den Schützen sei das klar: 
Mit 60 Jahren werde man Veteran und mit 70 Jahren Seniorveteran, egal wie lange 
man geschossen oder in einem Verein tätig gewesen sei. Bei den Fahrzeugen, z.B. 
den Autos sei es komplizierter. Da unterscheide man zwischen Oldtimer- und Vetera-
nenfahrzeugen. Eine genaue Definition was was sei, gebe es aber nicht. In den Wei-
sungen stehe, dass sie nicht regelmässig in Betrieb stehen dürfen.
Hier könne er Parallelen mit Veteranenschützen erkennen. So zum Beispiel der optisch 
einwandfreie Zustand mit gewissen Gebrauchspuren, technisch kommen da vielleicht 
beim einen oder andern gewisse Mängel zum Vorschein. Was aber überhaupt nicht zu-
treffe sei die Definition, dass sie nur gelegentlich im Einsatz stünden. Die Veteranen 
seien nämlich keine Schönwetterschützen und der Veteranenverband sei omnipräsent. 
Man treffe die Veteranen überall an. Bei Schiessanlässen als treffsichere Schützen und 
als eifrige und kompetente Helfer. Aber auch den Veteranenverband bekomme er als 
Kantonalpräsident immer wieder zu spüren. Sei es, wenn der SSV wieder mal an den 
Veteranen vorbei politisiere. Sofortige Mails mit unmissverständlichen Botschaften sei-
en das Resultat daraus. 
Damit ergebe sich, dass Veteranen keine grauen Mäuse seien. Sie zeigen sich, sie 
schliessen Freundschaften und sie unterstützen mit ihrer positiven Ausstrahlung auch 
das Schiesswesen im Kanton Schwyz und damit auch die Schwyzer Kantonal-
Schützengesellschaft. Er sei heute da um allen Veteranen Dankeschön zu sagen, für 
das was sie in ihrem langen Schützenleben für unser Hobby getan haben und weiterhin 
tun werden. Dem Schützenveteranen-Verband des Kantons Schwyz, unter der Leitung 
von Präsident Fredy Züger und seinen Vorstandskameraden wünsche er alles Gute
und viele positive Momente im Verbandsleben.

Präsident Fredy Züger dankt SKSG-Präsident Markus Weber für die anerkennenden und 
aufschlussreichen Worte und bittet ihn, den Gruss und den Dank für die gute Zusam-
menarbeit auch seinen Kameraden vom Vorstand der SKSG zu überbringen. Auch er hat 
sich eine Flasche einheimischen Wein verdient.

12. Anträge des Kantonalvorstandes 
a)  Anschaffung einer Standarte  
Der Vorsitzende geht davon aus, dass alle Versammlungsteilnehmer den Antrag des 
Vorstandes zur Anschaffung einer Verbandsstandarte auf Seite 7 des Jahresberichtes 
genau studiert haben. Er beschränkt sich daher auf ein paar finanzielle Aspekte. Eine 
Mehrheit des Vorstandes vertrete die Meinung, dass die Anschaffung für die Verbands-
kasse vertretbar sei. Dies aus folgenden Überlegungen: 
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 In einer erfolgreichen Verhandlung mit der Fa. Heimgartner (Wil) konnte erreicht wer-
den, dass es für den Entwurf unseres Verbandspräsidenten einen Betrag von Fr. 
1000.-- und dazu ein paar Prozente Ermässigung gegeben hat. Die neue bereinigte Of-
ferte beträgt noch Fr. 7323.65 statt ursprünglich Fr. 8630.--. 

 Der Vorstand ist sehr sparsam. Er bezieht nach wie vor weder ein Gehalt noch Sit-
zungsgeld, sondern lediglich Spesenersatz. Es werden auch je länger je mehr Einla-
dungen zur Jahrestagung selber oder durch Schützenkameraden vertragen. Allein die 
letzten drei Jahre wurden so total rund Fr. 1000.- gespart.  

 Die letzten drei Jahresberichte wurden in mühsamer Fleissarbeit reprofertig gestaltet 
und sehr viele Inserate verkauft. Damit wurden total über Fr. 10 000.- „verdient“!

 Damit aber nicht die ganzen Kosten für die Standarte vom Ersparten weggehen, wer-
den die Mitglieder höflich ermuntert, den SVVS wenn irgend möglich mit einer Spende 
zu unterstützen. Es sind übrigens bereits einige namhafte Beiträge eingegangen. 

 Unser Kassier Meinrad Schmidig hat eine breitgefächerte Brieftasche für alle Arten 
Banknoten und er verteilt auch gerne entsprechende Einzahlungsscheine.  

Antrag: Aus all den vorgenannten Überlegungen und auch auf Grund der Erläuterungen 
auf Seite 7 im Jahresbericht bittet die Mehrheit des Vorstandes die Mitglieder des SVVS, 
dem Antrag, Anschaffung einer Standarte im Betrag von Fr. 7‘500.-- von der Firma Heim-
gartner, Wil,  zuzustimmen! 
Diskussion: Die Frage von Martin Gasser, UV-Präsident Innerschwyz, warum nicht alle 
Bezirkswappen auf der Standarte enthalten seien, kann dahin beantwortet werden, dass 
der Verband aus den vier Unterverbänden Einsiedeln, Höfe, March und Innerschwyz be-
stehe. Es ergeben sich keine weiteren Wortmeldungen aus der Versammlungsmitte. 
Abstimmung: Dem Antrag des Vorstandes SVVS für die Anschaffung einer Stand-
arte im Betrag von Fr. 7‘500.-- wird mit einer Gegenstimme zugestimmt.
Präsident Fredy Züger dankt der Versammlung für die Zustimmung und für die ge-
wünschte Spendefreudigkeit schon zum Voraus! Damit verschlechtert sich das heute ge-
nehmigte Budget um die beschlossenen Fr. 7‘500.-- für die Standarte! Er hoffe sehr, dass 
man am JU+VE-Final Ende Oktober viele unserer Kameraden mit der neuen Standarte 
nach Thun begleiten könne! 

Ständerat Peter Föhn (Muotathal) begrüsst die anwesenden Veteranen und Gäste 
und dankt dem Präsidenten sowie dem Vorstand für ihren vorbildlichen Einsatz für das 
Veteranenschiesswesen. Er sei stolz Mitglied dieses Verbandes zu sein.
Seine Grussbotschaft beinhaltet Gedanken zum Thema „Schiesswesen – Armee – Poli-
tik im Dreiklang?“. Demokratie, Sicherheit und Unabhängigkeit seien Grundfesten unse-
res Landes. Für das Schiesswesen brauche es auch Grundfesten. Diese seien die Ar-
mee und die Politik, welche in Zusammenarbeit ein funktionierendes Schiesswesen ga-
rantieren. Das heisse aber nicht, dass in einem Dreiklang immer alles gleich tönen 
müsse. Diskrepanzen seien manchmal notwendig, um zu guten Lösungen zu gelangen. 
Darum brauche es manchmal eben auch Veteranen die mahnen, die Unabhängigkeit 
und Eigenständigkeit zu bewahren. 
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res Landes. Für das Schiesswesen brauche es auch Grundfesten. Diese seien die Ar-
mee und die Politik, welche in Zusammenarbeit ein funktionierendes Schiesswesen ga-
rantieren. Das heisse aber nicht, dass in einem Dreiklang immer alles gleich tönen 
müsse. Diskrepanzen seien manchmal notwendig, um zu guten Lösungen zu gelangen. 
Darum brauche es manchmal eben auch Veteranen die mahnen, die Unabhängigkeit 
und Eigenständigkeit zu bewahren. 
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 In einer erfolgreichen Verhandlung mit der Fa. Heimgartner (Wil) konnte erreicht wer-
den, dass es für den Entwurf unseres Verbandspräsidenten einen Betrag von Fr. 
1000.-- und dazu ein paar Prozente Ermässigung gegeben hat. Die neue bereinigte Of-
ferte beträgt noch Fr. 7323.65 statt ursprünglich Fr. 8630.--. 

 Der Vorstand ist sehr sparsam. Er bezieht nach wie vor weder ein Gehalt noch Sit-
zungsgeld, sondern lediglich Spesenersatz. Es werden auch je länger je mehr Einla-
dungen zur Jahrestagung selber oder durch Schützenkameraden vertragen. Allein die 
letzten drei Jahre wurden so total rund Fr. 1000.- gespart.  

 Die letzten drei Jahresberichte wurden in mühsamer Fleissarbeit reprofertig gestaltet 
und sehr viele Inserate verkauft. Damit wurden total über Fr. 10 000.- „verdient“!

 Damit aber nicht die ganzen Kosten für die Standarte vom Ersparten weggehen, wer-
den die Mitglieder höflich ermuntert, den SVVS wenn irgend möglich mit einer Spende 
zu unterstützen. Es sind übrigens bereits einige namhafte Beiträge eingegangen. 

 Unser Kassier Meinrad Schmidig hat eine breitgefächerte Brieftasche für alle Arten 
Banknoten und er verteilt auch gerne entsprechende Einzahlungsscheine.  

Antrag: Aus all den vorgenannten Überlegungen und auch auf Grund der Erläuterungen 
auf Seite 7 im Jahresbericht bittet die Mehrheit des Vorstandes die Mitglieder des SVVS, 
dem Antrag, Anschaffung einer Standarte im Betrag von Fr. 7‘500.-- von der Firma Heim-
gartner, Wil,  zuzustimmen! 
Diskussion: Die Frage von Martin Gasser, UV-Präsident Innerschwyz, warum nicht alle 
Bezirkswappen auf der Standarte enthalten seien, kann dahin beantwortet werden, dass 
der Verband aus den vier Unterverbänden Einsiedeln, Höfe, March und Innerschwyz be-
stehe. Es ergeben sich keine weiteren Wortmeldungen aus der Versammlungsmitte. 
Abstimmung: Dem Antrag des Vorstandes SVVS für die Anschaffung einer Stand-
arte im Betrag von Fr. 7‘500.-- wird mit einer Gegenstimme zugestimmt.
Präsident Fredy Züger dankt der Versammlung für die Zustimmung und für die ge-
wünschte Spendefreudigkeit schon zum Voraus! Damit verschlechtert sich das heute ge-
nehmigte Budget um die beschlossenen Fr. 7‘500.-- für die Standarte! Er hoffe sehr, dass 
man am JU+VE-Final Ende Oktober viele unserer Kameraden mit der neuen Standarte 
nach Thun begleiten könne! 
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Er rufe deshalb alle Anwesenden auf, als Schweizer weiterhin bereit zu sein, allseits 
und überall Verantwortung zu übernehmen und mitzutragen. Den Veteranenschützen 
wünsche er eine erfolgreiche Schiesssaison und weiterhin viel Befriedigung in ihrem 
Hobby.

Fredy Züger verdankt Ständerat und Veteranenkamerad Peter Föhn‘s Ausführungen. Er 
wünscht ihm viel Erfolg und Befriedigung in seinem nicht immer leichten Amt und bittet 
ihn, die Grüsse und den Dank der Schwyzer Schützenveteranen auch seinen schützen-
freundlichen Parlamentskollegen zu überbringen.  
Als kleine Anerkennung für seinen Auftritt bei den Schwyzer Schützenveteranen wird ihm 
ebenfalls eine gute Flasche einheimischen Weins überreicht. 

13. Anträge der Mitglieder und der Unterverbände
Von den Mitgliedern und den Unterverbänden sind keine schriftlichen Anträge zur heuti-
gen Jahrestagung eingereicht worden.  

14. Bestimmen des Tagungsortes und des Veteranenschiessens 2017 
Turnusgemäss hat Schützenmeister Lorenz Gwerder in der Region Innerschwyz nach 
Organisatoren Umschau gehalten und ist auch wieder fündig geworden. Fredy Züger darf 
bekannt geben, dass wir uns zur nächsten Kantonalen Veteranentagung am Samstag, 25. 
März 2017, Beginn um 14.00 Uhr, im Mehrzweckgebäude Rothenthurm treffen werden. 
Das Kantonale Veteranenschiessen über 300m findet am Freitag und Samstag, 23. und 
24. Juni 2017 auf der Schiessanlage „Müllern“ in Rothenthurm statt, während sich glei-
chentags die Pistolenschützen auf 25/50m in der Schiessanlage „Laimgasse“ in Ibach-
Schwyz messen werden. Präsident Fredy Züger bedankt sich bei beiden durchführenden 
Vereinen, dem FSV Rothenthurm und den Pistolenschützen des UOV Schwyz, dass sie 
sich für die Organisation der Anlässe zur Verfügung stellen. 

Die Grüsse des Zentralvorstandes des Verbandes Schweizerischer Schützenveteranen 
(VSSV) überbringt, Heinz Schmied aus Illhart (TG).
Er verdankt die Einladung an die heutige Tagung. Es sei das Bestreben des VSSV an 
der Basis präsent zu sein und Kontakte mit den Verbänden zu pflegen und an Ort zu 
erfahren, was bewege und welche Erwartungen nach oben bestehen. Die Gelegenheit 
werde aber auch genutzt, um die Anliegen des VSSV zu übermitteln.
Leider sei der Mitgliederbestand gesamtschweizerisch im Abwärtstrend. Die Gründe 
dazu seien bekannt (weniger 60-jährige die noch aktiv schiessen – zu viele Austritte 
aus verschiedenen Gründen – natürliche Abgänge). Es sei an uns, die noch aktiven 
Schützen abzuholen und mit einem interessanten Programm an uns zu binden – und 
das sehe man nicht nur mit Aktivitäten im Schiessstand, sondern auch in gesellschaftli-
chen Kontakten über das ganze Jahr mit einer gelebten Kameradschaft. So, dass Mit-
glieder, wenn das Schiessen irgendwann aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
möglich sein sollte, den Schützenveteranen weiterhin die Treue halten.
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Die grösste Aufmerksamkeit und Energie seitens des VSSV beanspruchten im 2015 die 
Meinungsverschiedenheiten zwischen dem SSV und dem VSSV bzw. allen drei Mit-
gliederverbänden, im Rahmen einer Totalrevision der Statuten die Mitgliedschaften neu 
zu regeln. Wir Veteranen wären dadurch in unseren Rechten beschnitten worden und 
hätten wesentlich höhere finanzielle Leistungen an den SSV erbringen müssen. Gegen 
diese Absicht haben sich die drei Mitgliederverbände (Veteranenbund der Sportschüt-
zen, Schweizerischer Matchschützenverband und der VSSV) mit Vehemenz zur Wehr 
gesetzt. 
Anlässlich einer Aussprache konnte eine Einigung erzielt werden, bei welcher der SSV 
unserem Verband in fast allen Punkten entgegengekommen ist, so dass man im neuen 
Mitgliederverhältnis praktisch über die bisherigen Pflichten und Rechte verfügt. Der 
Zentralvorstand ist erleichtert, dass eine gütliche Regelung gefunden werden konnte, er 
kann aber erst vollends zufrieden sein, wenn die vereinbarten Punkte auch wirklich in 
den Statuten und der RSpS umgesetzt worden sind.
Im Weiteren schlägt der SSV ein neues Beitragsmodell für seine Mitglieder vor. Jeder
Schütze/in soll, unbesehen die Schiess-Aktivitäten, einen Schützenbeitrag entrichten 
müssen. Dafür würde die Lizenz entfallen. Diese pauschale Regelung wird vom VSSV 
bekämpft, da man der Meinung ist, dass von einem Ehrenveteranen, der nur noch we-
nige Stiche schiesst, nicht der gleich hohe Betrag verlangt werden kann und sollte, wie 
von einem aktiven und ambitionierten Sportschützen.
Im letzten November hat die Präsidentenkonferenz über die Vergabe der Eidgenössi-
schen Schützenfeste für Veteranen 2019 bzw. 2022/23 entschieden. Das ESFV 2019 
wurde den Zürcher Kameraden übertragen und findet im August 2019 im Albisgüetli 
(Zürich) statt. Das ESFV 2022/23 wird durch den Verband Bernischer Schützenvetera-
nen in Riedbach-Bern oder Thun ausgetragen.
Am 16. April 2016 findet in Kreuzlingen die 102. Ordentliche Delegiertenversammlung 
statt. Für die aus dem Zentralvorstand und der Geschäftsprüfungskommission aus-
scheidenden Mitglieder seien geeignete Kandidaten gefunden worden. Er hoffe für die-
se auf eine ehrenvolle Wahl. Zum Schluss dankt er dem Vorstand des SVVS für die 
immer angenehme Zusammenarbeit. Den neuen Ehrenveteranen gratuliert er zu ihren 
Auszeichnungen. Er schliesst seine Rede mit dem Veteranenmotto: „Uns zur Freude –
der Jugend zum Vorbild“.  

Präsident Fredy Züger dankt Heinz Schmied für die aufschlussreichen und anerkennen-
den Worte und bittet ihn, den Gruss und den Dank der Schwyzer Schützenveteranen 
auch dem Zentralpräsidenten Bernhard Lampert und seinen übrigen Zentralvorstandskol-
legen zu übermitteln. Als Anerkennung für sein Wirken im VSSV wird ihm eine gute Fla-
sche und das Jubiläumsbuch „100 Jahre Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz“ 
überreicht. 

15. Verschiedenes und Umfrage 
Präsident Fredy Züger bittet die Verbandsmitglieder höflich, die „Wichtigen Informationen“ 
auf Seite 9 des Jahresberichtes zu studieren und auch zu beherzigen, sodass er nicht 
hier nochmals alles vortragen müsse. 
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Als sich niemand mehr zu Worte meldet, richtet der Präsident herzliche Dankesworte an: 
 Seine Vorstandsmitglieder und die Rechnungsprüfer. Er sei sehr froh und glücklich, 

dass er so kompetente und pflichtbewusste Mitarbeiter habe. 
 Die Präsidenten und übrigen Funktionäre der Unterverbände für die gute Zusammen-

arbeit. 
 Alle für die Anerkennung der Vorstandsarbeit durch Briefe, Mails oder Karten und auch 

für die Nachsicht, wenn einmal etwas nicht klappen sollte.  
 Das OK des FSV Altendorf, unter Präsident Daniel Züger, für die Gastfreundschaft und 

die gute Organisation der heutigen Tagung, an Festwirtin Bernadette Weber und ihre 
Mannschaft und an all die vielen Mitarbeitenden vor und hinter den Kulissen. 

 Die beiden charmanten Ehrendamen Nadja Feusi und Muriel Züger, die mit ihrer An-
wesenheit und Mitarbeit unseren Anlass bereichert und verschönert haben! Wir haben 
es an der DV der SKSG gehört, Muriel (Mitglied der Junioren-Nationalmannschaft) ist 
für jegliche Unterstützung dankbar, auf ihrem beschwerlichen Weg zur Spitzenschüt-
zin.  

 Den Hauptsponsor, die Schwyzer Kantonalbank, an das Amt für Volksschulen und
Sport, sowie alle weiteren Spendern und Gönner. Ohne Sie könnten wir unseren Ver-
band nicht in dieser Form betreiben.  

 Die vielen grosszügigen Inserenten im Jahresbericht und die fleissigen Inseratesamm-
ler.

 Die Gemeinde Altendorf für die grosszügige Gastfreundschaft in dem wunderschönen 
Haus und natürlich auch für die gespendete Runde Kaffee.  

 Die Firma Gebr. Kümin, Weinbau und Weinhandel AG, Freienbach, für das Spenden 
des Ehrenweins und an alle anderen stillen Gönner der heutigen Veranstaltung. 

 Alle Ehrenveteraninnen und Ehrenveteranen, alle Veteraninnen und Veteranen, unsere 
geschätzten Gästen aus Politik sowie unsere Kameraden aus befreundeten Verbänden 
für ihre Teilnahme an der heutigen Tagung. 

Der Präsident wünscht der ganzen Veteranenfamilie und den Gästen alles Gute, viel Er-
folg in Familie, im Beruf, beim Schiessen und gute Gesundheit; den Kranken und Verun-
fallten schnelle Genesung, sodass sie bald wieder unter uns sein können.
Allen Versammlungsbesuchern wünscht er einen guten Ap-
petit, noch einen angenehmen Aufenthalt im gastfreundlichen 
Altendorf und nachher eine gute Heimfahrt! 

Weil er überzeugt sei, dass die Veteranen auch in Zukunft 
eine wichtige Stütze im Schiesswesen sein werden, schliesst 
er die diesjährige Kantonale Veteranentagung mit einem auf-
munternden Zitat von Werner Mitsch: „Solange man Pläne
schmiedet, gehört man nicht zum alten Eisen!“

Ende der Jahrestagung:   16.40 Uhr

Bruno Eggenschwiler, Verbandsaktuar
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folg in Familie, im Beruf, beim Schiessen und gute Gesundheit; den Kranken und Verun-
fallten schnelle Genesung, sodass sie bald wieder unter uns sein können.
Allen Versammlungsbesuchern wünscht er einen guten Ap-
petit, noch einen angenehmen Aufenthalt im gastfreundlichen 
Altendorf und nachher eine gute Heimfahrt! 

Weil er überzeugt sei, dass die Veteranen auch in Zukunft 
eine wichtige Stütze im Schiesswesen sein werden, schliesst 
er die diesjährige Kantonale Veteranentagung mit einem auf-
munternden Zitat von Werner Mitsch: „Solange man Pläne
schmiedet, gehört man nicht zum alten Eisen!“

Ende der Jahrestagung:   16.40 Uhr
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Als sich niemand mehr zu Worte meldet, richtet der Präsident herzliche Dankesworte an: 
 Seine Vorstandsmitglieder und die Rechnungsprüfer. Er sei sehr froh und glücklich, 

dass er so kompetente und pflichtbewusste Mitarbeiter habe. 
 Die Präsidenten und übrigen Funktionäre der Unterverbände für die gute Zusammen-

arbeit. 
 Alle für die Anerkennung der Vorstandsarbeit durch Briefe, Mails oder Karten und auch 

für die Nachsicht, wenn einmal etwas nicht klappen sollte.  
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Mannschaft und an all die vielen Mitarbeitenden vor und hinter den Kulissen. 
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wesenheit und Mitarbeit unseren Anlass bereichert und verschönert haben! Wir haben 
es an der DV der SKSG gehört, Muriel (Mitglied der Junioren-Nationalmannschaft) ist 
für jegliche Unterstützung dankbar, auf ihrem beschwerlichen Weg zur Spitzenschüt-
zin.  
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Sport, sowie alle weiteren Spendern und Gönner. Ohne Sie könnten wir unseren Ver-
band nicht in dieser Form betreiben.  
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Bild 1 DSC_0040 
Gemeindepräsident Beat Keller bei der Vorstellung der Gemeinde Altendorf anlässlich 
der Kantonalen Jahrestagung 2016 in der Mehrzweckhalle in Altendorf. 

Bild 2 DSC_0052 
Margrit Ziltener (Tuggen) erhält eine besondere Ehrung für den gesamtschweizerischen 
Damensieg in der Einzelkonkurrenz 300m Kat. D, flankiert links von Schützenmeister und 
Vizepräsident Lorenz Gwerder (Seewen), Ehrendame Muriel Züger, Heinz Schmied SM 
Ost vom ZV des VSSV sowie rechts von Ehrendame Nadja Feusi. 
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Liebe Veteraninnen und Veteranen 
Geschätzte Freunde und Sympathisanten des Schiesswesens 

„Unsere Zeit vergeht geschwind, nimm die Stunden, wie sie 
sind, sind sie bös, lass sie vorüber, sind sie gut, dann freu dich 
drüber!“ - Schon bald neigt sich mein fünftes Präsidialjahr dem 
Ende entgegen; ein Jahr, das mir nicht nur Arbeit und Verpflich-
tungen, sondern vor allem auch viel Freude und zahlreiche ka-
meradschaftlich wertvolle Begegnungen beschert hat. 
Die 106. Jahrestagung des Schützenveteranen-Verbandes des 
Kantons Schwyz (SVVS) am 2. April in Altendorf gestaltete sich   
mit 207 Anwesenden zu einem grossen Erfolg. Nebst weiteren 
Ehrungen wurden siebzehn verdiente Seniorveteranen mit dem 
Jahrgang 1936 zu Eidgenössischen Ehrenveteranen ernannt, 
während die zweite Veteranen-Feldmeisterschaft an elf Kame-
raden überreicht werden konnte. 
Der Organisator unserer Jahrestagung, der Feldschützenverein Altendorf mit Präsident 
Daniel Züger, Veteranenobmann Josef Friedlos, Eugen Diethelm und Angelo Knobel so-
wie Festwirtin Bernadette Weber samt ihren vielen Mithelfenden, verdiente sich für ihre 
Gastfreundlichkeit, die tolle Dekoration und flotte Bewirtung in der Mehrzweckhalle Alten-
dorf uneingeschränktes Lob aller Mitglieder und Gäste. 

Gute Beteiligung und ausgezeichnete Resultate 
Die Wettkampfsaison begann mit einem wahren Paukenschlag: Der routinierte Schrei-
nermeister und Kantonsrat Walter Züger (Altendorf) sicherte sich trotz stark reduziertem 
Training am SVEM-LUPI-Final in Luzern am 27. Februar die Silbermedaille. 
Zum Kantonalen Veteranenschiessen am 24./25. Juni - mit dem Jahresstich und der Ein-
zelkonkurrenz VSSV 300/50/25m - trafen sich total 333 SVVS-Mitglieder (Vorjahr 315) in 
Altendorf und Pfäffikon. Die Gewehrschützen waren wieder beim FSV Altendorf, die Pis-
tolenschützen bei den PS am Etzel zu Gast. Den beiden Präsidenten, Daniel Züger und 
Paul Kümin, sowie allen Helfern gehört unser Dank für die tadellose Durchführung. 
An der Heimrunde der Schweizerischen Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) haben 
252 Schwyzer Veteraninnen und Veteranen (Vorjahr 267) für die zweitbeste Teilnehmer-
zahl seit der Einführung dieses Wettkampfes im Jahre 1998 gesorgt. Dabei schafften 
acht Gewehr- und drei Pistolenschützen die Qualifikation zum Junioren- und Veteranen-
Einzelfinal (JU+VE). Von den total acht am 29. Oktober schlussendlich zur Endausmar-
chung in Thun angetretenen Schwyzer Veteranen erreichten vier den Meisterfinal. Die 
erstmals mitgeführte neue Standarte des SVVS beflügelte die Schwyzerinnen und 
Schwyzer zu grossartigen Leistungen mit drei Medaillen und weiteren guten Resultaten!  
Arnold Kälin 1947, Euthal (25m Veteranen D) hat mit der Silbernen seinen Medaillensatz 
komplettiert und auch Albert Betschart 1942, Sattel (Sieger 300m Veteranen A) hat be-
reits zum dritten Mal Edelmetall (zweimal Gold, einmal Bronze) gewonnen! Am meisten 
überrascht und gefreut hat uns der 15-jährige Moris Bruhin (Schübelbach) mit seinem 
Sieg 300m Jugendliche D, obwohl er bereits im Vorjahr mit einem 7. Rang sein Potenzial 
angedeutet hatte. Wir konnten also in Thun einmal mehr einen Freudentag geniessen 
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Bild 3 DSC_0064 
Der Präsident der SKSG, Markus Weber (Altendorf), bei der Grussbotschaft, flankiert von 
den beiden Ehrendamen Muriel Züger links und Nadja Feusi rechts. 

Bild 4 DSC_0069 
Heinz Schmied aus Illhart, Schützenmeister Ost ZV VSSV, überbringt die Grussbotschaft 
des ZV VSSV. 

Jahresbericht des Präsidenten 

 
3 

Bild 3 DSC_0064 
Der Präsident der SKSG, Markus Weber (Altendorf), bei der Grussbotschaft, flankiert von 
den beiden Ehrendamen Muriel Züger links und Nadja Feusi rechts. 

Bild 4 DSC_0069 
Heinz Schmied aus Illhart, Schützenmeister Ost ZV VSSV, überbringt die Grussbotschaft 
des ZV VSSV. 

Jahresbericht des Präsidenten  



41

Jahresbericht des Präsidenten 

 
4 

Ausserordentliche Aktivitäten 
Unsere an der letzten Jahrestagung beschlossene Standarte konnten wir am 7. Juli bei 
der Heimgartner Fahnen AG (Wil) in Empfang nehmen. Nach einem informativen Be-
triebsrundgang konnten wir auf ein bestens gelungenes Schmuckstück anstossen. An-
schliessend besuchten wir das Rest. Haidenhaus meines Cousins auf dem höchsten 
Punkt des Seerückens. Bei einem schon länger geplanten Treffen mit den flotten und 
äusserst grosszügigen Thurgauer Schützenveteranen Alois Bach (Präsident TG Vetera-
nen), Heinz Schmied (Schützenmeister Ost VSSV) und Walter Akeret (jetzt Schindellegi) 
pflegten wir die Kameradschaft und erörterten daneben auch einige Schützenfragen. 
Die Tagung der Veteranenvorstände der Zentralschweiz mit Tessin und neu auch Glarus 
organisierten wir turnusgemäss am 5. September im Kanton Schwyz. Beim geschäftli-
chen Teil im Rest. Luegeten ob Pfäffikon besprachen wir aktuelle schiesstechnische 
Probleme und wurden durch ZV-Mitglieder auch über die Geschäfte der Präsidentenkon-
ferenz vom 17. November orientiert. Nach einem feinen Mittagessen wurden uns im Bar-
rique-Keller der Gebr. Kümin AG im Unterdorf die ausgezeichneten einheimischen Weine 
in einem kleinen Weinseminar umfassend erklärt und näher gebracht. 

Kommunikation und Information 
Zur Information und Pflege der guten Beziehungen besuchten wir alle Veranstaltungen 
des Verbandes Schweizerischer Schützenveteranen (VSSV): Am 12. Januar die Schüt-
zenmeister-Tagung der Region Ost in Appenzell, am 16. April die Delegiertenversamm-
lung in Kreuzlingen und am 17. November die Präsidentenkonferenz in Aarau. Dazu wa-
ren Delegationen an sämtlichen Generalversammlungen unserer Unterverbände sowie 
bei einigen Tagungen von Veteranenverbänden in der Nachbarschaft zugegen. 
Das gute Einvernehmen mit der Schwyzer Kantonal-Schützengesellschaft (SKSG) pfleg-
ten wir an der Präsidentenkonferenz vom 15. Februar, an der Delegiertenversammlung 
am 12. März und am 14. November an einer Ausserordentlichen Präsidentenkonferenz 
betreffend Statutenrevision, alles in Rothenthurm. 
Nebst dem obligaten Besuch am JU+VE-Final in Thun am 29. Oktober, unterstützten wir 
am 27. Februar zum zweiten Mal auch unsere Qualifizierten beim in Luzern ausgetrage-
nen Final SVEM-LUPI. Dazu besuchten wir am 1. Juli wieder das Vorstandsschiessen 
des Regionalschützenverbandes March-Höfe in Feusisberg und waren auch wiederum 
bei der Morgarten Schlachtjahrzeit am 15. November zu Gast. 
Die Geschäfte des Verbandes haben wir nebst der Jahrestagung an vier Vorstandssit-
zungen beraten. Nebst einigen internen Treffen, z.B. zum Verpacken der Jahresberichte, 
waren dank der heutigen Kommunikationsmöglichkeiten keine weiteren Sitzungen mehr 
erforderlich. Auch haben in der Zwischenzeit die meisten Vereine einen Veteranen-
Obmann als Bindeglied zu den Unterverbänden sowie zum Kantonalvorstand bestimmt, 
was die Zusammenarbeit und Kommunikation erleichtert. 
Unsere Mitglieder wurden wiederum durch zahlreiche Einsendungen in der Lokalpresse 
und im Verbandsorgan „Der Schweizer Veteran“ gut informiert. Zudem können sich die 
modernen weltweit vernetzten Veteranen jederzeit auf der Homepage der Schwyzer Kan-
tonal-Schützengesellschaft unter Veteranenverband oder auch auf der Internetseite un-
seres Dachverbandes VSSV umfassend orientieren. 
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Bild 5 DSC_0066 
Politprominenz am Ehrentisch, links Nationalrat Pirmin Schwander und Gemeindepräsi-
dent Beat Keller sowie rechts Ständerat Peter Föhn und Regierungsrat Kaspar Michel. 

Bild 6 DSC_0067 
Ständerat und SVVS-Mitglied Peter Föhn bei seiner vaterländischen Ansprache. 
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Im Verbandsjahr 2016 mussten wir von 36 Kameraden für immer Abschied nehmen. 
Demgegenüber konnten wir 26 neue Mitglieder im SVVS willkommen heissen. Der berei-
nigte Mitgliederbestand beträgt, nach 4 Austritten sowie 4 Streichungen (wegen fehlender 
Beitragszahlung), am 1. Januar 2017 somit 735 (-18) Kameradinnen und Kameraden.  
Bitte ermuntert eure Kameradinnen und Kameraden in den Vereinen ab dem 60. Alters-
jahr doch zu einem Beitritt in den Veteranenverband. Bei uns sind alle herzlich willkom-
men! Sportliche und vor allem auch gesellschaftliche Begegnungen sind in unserem Alter 
besonders wichtig und wertvoll, beleben unseren Alltag und heben die Lebensqualität. 

Ausblick 
Der grossartige Erfolg der Bettelaktion für unsere neue Standarte hat uns überrascht 
und gerührt. Wir möchten allen grosszügigen Firmen, Vereinen, Verbänden, Institutio-
nen und allen Einzelspendern herzlich danken. Wir haben inzwischen auch eine Stan-
darten-Gotte und einen -Götti gefunden, die beide eine schöne emotionale Verbindung 
zu unserem Verband und zur Verbandsfahne haben. 
Vorausgesetzt die Zustimmung an der Jahrestagung 2017, möchten wir am Samstag, 
1. Juli 2017, in Gross eine Standartenweihe im bescheidenen Rahmen durchführen. 
Zum Apéro und zur kirchlichen Einweihung (Jodlermesse mit Alphorn) sind alle SVVS-
Mitglieder herzlich willkommen. Zum anschliessenden Nachtessen werden dann in Ein-
siedeln etwa 40 bis 50 geladene Gäste erwartet. 
Bei der Revision der Regeln Sportliches Schiessen (RSpS) auf den 01.01.2017 konnte, 
nach der eher unglücklichen Kommunikation des SSV, der grösste Schaden abgewen-
det werden. Der Karabiner wird wieder der gleichen Kategorie wie das Stgw 90 und das 
Stgw 57/02 zugeteilt, während das aufgerüstete Stgw 57/03 (mit / ohne Sportlauf) als 
einziges Sportgerät in der Kategorie D verbleibt. Das Problem der Überlegenheit des 
Sportlaufs gegenüber dem Ordonnanzlauf beim Stgw 57/03 bleibt allerdings bestehen. 
Ob die je nach Sichtweise „Weiterentwicklung der Armee“ oder erneute „Halbierung der 
Armee“ ein Segen oder ein Fluch für das Schiesswesen ist, bleibt abzuwarten. - Ebenso 
gilt es bei der Entwicklung der EU-Waffenrechts-Richtlinie 91/477/EWG weiterhin wach-
sam zu bleiben. Diese beinhaltet momentan noch Auflagen, die unser Schiesswesen ge-
fährden oder mindestens stark einschränken würden. 

Wünsche und Dankesworte 
Ich danke meinen Vorstandskameraden für ihre ausgezeichnete Unterstützung und ka-
meradschaftliche Mitarbeit. Meinen Dank haben auch die Rechnungsprüfer, die Unter-
verbands-Vorstände und Veteranen-Obmänner verdient. Ferner gelten meine Dankes-
worte allen befreundeten Verbänden, allen treuen Mitgliedern und Schützenfunktionären 
sowie allen Gönnern, Sympathisanten und Sponsoren unseres Verbandes. 
Die vielen kameradschaftlichen Stunden sowie die gute Unterstützung und Anerkennung 
motivieren mich zum weiteren Einsatz für die Veteranensache! Ich hoffe, uns allen werde 
die Gesundheit geschenkt sein, um auch in Zukunft unseren Beitrag leisten zu können. 
Im Neuen Jahr wünsche ich allen Schützenkameradinnen und -Kameraden viele schöne 
Stunden, gute Gesundheit und Gut Schuss! 

Euer Verbandspräsident: Fredy Züger 
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Bild 7 P7073004 
Eine hocherfreute Schwyzer Vorstandsdelegation kann sich nach der Übernahme der 
neuen Standarte im Garten der Lieferfirma Heimgartner AG (Wil) fotografieren lassen. 

Inserat Heimgartner 
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Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und es wird Zeit, über die Aktivitäten der Vete-
ranenschützinnen und -Schützen Rückschau zu halten. 

Kantonales Veteranen-Schiessen vom 24. / 25. Juni 2016 in Altendorf und 
Pfäffikon 
 

Zum diesjährigen Verbandsschiessen hat der Kantonalverband 
seine Mitglieder turnusgemäss in die Ausserschwyz eingeladen. 
Mit dem Gewehr wurde auf der Schiessanlage „Chessibach“ in 
Altendorf und mit der Pistole im „Roggenacker“ in Pfäffikon ge-
schossen. Die Organisation des Anlasses haben in verdan-
kenswerter Weise der Feldschützenverein Altendorf und die 
Pistolenschützen am Etzel übernommen und dabei in jeder 
Hinsicht sehr gute Arbeit geleistet. 
 

Für diese tadellose Organisation möchte ich Daniel Züger, Prä-
sident des Feldschützenvereines Altendorf, und Paul Kümin, 
Präsident der Pistolenschützen am Etzel, sowie allen Helfern 
und Funktionären im Gewehr- und Pistolenstand, im Namen 
des Veteranen-Verbandes recht herzlich danken.  
 

 

Danken möchte ich aber auch Bruno Pfyl und meinen Vorstandskameraden, die für die 
Ausgabe der Standblätter und Auszeichnungen, sowie für die Ranglisten verantwortlich 
waren und damit wesentlich zum guten Gelingen des Anlasses beigetragen haben. In 
den Dank eingeschlossen sind aber auch alle Schützinnen und Schützen, die mit ihrer 
Disziplin mitgeholfen haben, dass das Veteranenschiessen unfallfrei und ohne jeglichen 
Zwischenfall verlaufen ist. 

Auszug aus den Ranglisten Jahresstich und Einzelkonkurrenz 2016 
Das Kantonale Veteranenschiessen wurde wie gewohnt in den beiden Stichen „Jahres-
stich“ und „Einzelkonkurrenz“ ausgetragen. Erfreulicherweise hat die Beteiligung im Ver-
gleich zum Vorjahr sowohl mit dem Gewehr wie auch mit der Pistole zugenommen.  
Auf 300m wurde der „Jahresstich“ von 260 Schützen (Vorjahr 252), auf 50m von 31 
Schützen (Vorjahr 28) und auf 25m von 42 Schützen (Vorjahr 35) geschossen. 
Die “Einzelkonkurrenz“ haben auf 300m 253 Schützen (Vorjahr 236) auf 50m 28 Schüt-
zen (Vorjahr 26) und auf 25m 39 Schützen (Vorjahr 33) bestritten. 

Anlass Distanz Schützen Auszeichng. Ausz.-Quote 
Jahresstich 300m 260 188 72.31 % 
   50m   31   18 58.06 % 
   25m   42   38 90.48 % 
Einzelkonkurrenz 300m 253 198 78.26 % 
   50m   28   19 67.86 % 
   25m   39   29 74.36 % 
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Bild 8 DSC_1017 
Schützen mit verschiedenen Sportgeräten am Kantonalen Veteranenschiessen, vorne 
Büchsenmacher Bruno Jaeggi (GS Schübelbach). 

Bild 9 DSC_1023 
Mit Spannung verfolgen die Warner und die wartenden Schützen die Treffer schiessen-
der Kameraden im Schiessstand „Chessibach“ in Altendorf. 
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Meisterschützen Jahresstich 300m 
Kat. A: Stagw und FW  (54 Teilnehmer) 
1. Bächli Manfred   V  1947  Reichenburg          60 Punkte 
2. Schober Hanspeter  V  1954  Reichenburg          60 Punkte 
3. Schnyder Karl   SV  1946  Siebnen           59 Punkte 
Kat. B: Stgw 57/02  (7 Teilnehmer) 
1. Käslin Edy   V  1956  Tuggen           53 Punkte 
2. Blättler Renata   V  1955  Wollerau           51 Punkte 
3. Birchler Kurt   SV  1944  Einsiedeln           48 Punkte 
Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 90 / Lggw  (199 Teilnehmer) 
1. Schnyder Walter  V  1950  Vorderthal           59 Punkte 
2. Seeholzer Arthur  SV  1944  Feusisberg           58 Punkte 
3. Schelbert Alfred  SV  1946  Muotathal           58 Punkte 

Meisterschützen Jahresstich Pistole 50m 
Kat. A: FP  (3 Teilnehmer) 
1. Kümin Paul   SV  1940  Pfäffikon           57 Punkte 
2. Iapello Vito   V  1948  Pfäffikon           57 Punkte 
3. Koller Otto   SV  1938  Freienbach           56 Punkte 
Kat. B: RF  (13 Teilnehmer) 
1. Hangartner Felix  V  1952  Zürich / Brunnen          57 Punkte 
2. Schmid Albert   V  1951  Brunnen           56 Punkte 
3. Flühler Hans-Ueli  V  1953  Pfäffikon           56 Punkte 
Kat. C: OP  (15 Teilnehmer) 
1. Wicki Robert   SV  1944  Greppen           57 Punkte 
2. Leutert Max   SV  1943  Brunnen           56 Punkte 
3. Schelbert Alois   EV  1930  Schwyz           54 Punkte 

Meisterschützen Jahresstich Pistole 25m 
Kat D: RF / CF  (15 Teilnehmer) 
1. Schläppi Jacques  SV  1942  Wollerau           99 Punkte 
2. Iapello Vito   V  1948  Pfäffikon           99 Punkte 
3. Fässler Jakob   V  1955  Studen           99 Punkte 
Kat. E: OP  (27 Teilnehmer) 
1. Letter Josef   SV  1945  Schwyz           98 Punkte 
2. Schelbert Alois   EV  1930  Schwyz           97 Punkte 
3. Imlig Karl    SV  1940  Rickenbach           97 Punkte 

Älteste Teilnehmer 
300 m: Gassmann Jules  EV  1928  Bäch 
  50 m: Schelbert Alois EV  1930  Schwyz 
  25 m: Schelbert Alois EV  1930  Schwyz 

Jahresbericht des Schützenmeisters



48

Jahresbericht des SchützenmeistersJahresbericht des Schützenmeisters 

 
4 

Bild 10 DSC_0010 
Vorne die beiden Altendörfler Pistolenschützen Eugen Diethelm und Walter Züger beim 
50m-Pistolenwettkampf im „Roggenacker“ in Pfäffikon. 

Bild11 DSC_0014 
Der Scheibenblock im 25m-Pistolenwettkampf im Schiessstand „Roggenacker“ in Pfäffi-
kon wird zur Schusswertung zurückgefahren. 
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Auszug Einzelrangliste Jahresstich 300m 
Kat. A: Stagw / FW 
60 Punkte Bächli Manfred 47, Reichenburg; Schober Hanspeter 54, Reichenburg. 
59 Punkte Schnyder Karl 46, Siebnen; Mettler Hans 56, Reichenburg. 
58 Punkte Joller Ernst 39, Küssnacht; Betschart Oswald 52, Schwyz; Hitz Willi 53, 

Goldau; Föhn Werner 54, Ried-Muotathal. 
57 Punkte Oechslin Karl 44, Einsiedeln; Vogt Edwin 46, Altendorf; Kälin Josef 50, 

Schindellegi; Inderbitzin Leo 54, Goldau; Heinzer Rita 55, Ried-Muotathal; 
Jaeggi Bruno 55, Siebnen; Schönbächler Zachi 55, Willerzell; Hüppin Franz 
56, Wangen. 

56 Punkte Kälin Arnold 47, Pfäffikon; Kistler Robert 50, Siebnen; Schuler Meinrad 51, 
Siebnen; Deuber Anton 54, Altendorf; Lienert Josef 54, Wilen-Wollerau. 

55 Punkte Gwerder Alois 39, Muotathal; Schnyder Josef 43, Willerzell; Knobel Angelo 
45, Altendorf; Walker Alois 47, Feusisberg; Ott Arthur 49, Wilen-Wollerau; 
Heinzer Hugo 50, Ried-Muotathal; Baumann Willi 51, Siebnen; Moser Eu-
gen 51, Rothenthurm; Betschart Reinold 55, Brunnen; Besmer Bruno 56, 
Bennau; Kuriger Stefan 56, Einsiedeln. 

Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 57/02 / Stgw 90 / Lggw 
59 Punkte Schnyder Walter 50, Vorderthal. 
58 Punkte Seeholzer Arthur 44, Feusisberg; Schelbert Alfred 46, Muotathal; Schnidrig 

Meinrad 47, Dietikon / Gross; Kälin Karl 55, Gross. 
57 Punkte Gwerder Lorenz 41, Seewen; Büeler Martin 45, Seewen; Schnidrig Karl 48, 

Einsiedeln; Walder Rudolf 50, Pfäffikon; Suter Peter 55, Ried-Muotathal. 
56 Punkte Nideröst Franz 35, Schwyz; Bachmann Karl 36, Wollerau; Sturzenegger 

Kurt 37, Wilen-Wollerau; Moser Robert 44, Rothenthurm; Rhyner René 46, 
Einsiedeln; Widler Rudolf 47, Unteriberg; Betschart Paul 49, Muotathal; 
Ramensperger René 50, Buttikon; Imhof Paul 52, Morschach; Schenk Wal-
ter 53, Seewen; Schuler Albert 56, Sattel. 

55 Punkte Pfyl Josef 34, Ried-Muotathal; Rothlin Walter 36, Wangen; Reichmuth Lis-
beth 39, Oberiberg; Schatt Alfred 39, Einsiedeln; Müller Anton 42, Küss-
nacht; Fässler Werner 43, Schwyz; Janser Emil 43, Tuggen; Flühler Geor-
ges 44, Freienbach; Steiner Karl 47, Schwyz; Dusser René 48, Schwyz; 
Marty Adelbert 48, Oberiberg; Pfyl Bruno 49, Brunnen; Rickenbacher Xaver 
51, Muotathal; Ruoss Walter 52, Tuggen; Mächler Karl 53, Vorderthal; Kri-
enbühl Josef 54, Sattel; Schmohl Hans 54, Galgenen; Anderegg Willi 55, 
Buttikon; Laimbacher Franz 55, Unteriberg.  

54 Punkte Grab Maria 40, Seewen; Truttmann Hans 42, Brunnen; Arnold Marie-Theres 
44, Steinen; Burger Fritz 44, Altendorf; Lüönd Arthur 44, Sattel; Rüedin Jo-
sef 44, Ibach; Bolfing Peter 46, Rickenbach; Kälin Pius 48, Trachslau; Stei-
ner Elisabeth 49, Schwyz; Ziegler Robert 50, Galgenen; Bürgler Alfons 53, 
Rickenbach; Ruf Ernst 53, Steinen; Ablondi Thomas 54, Muotathal. 
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Auszug Einzelrangliste Jahresstich Pistole 50m 
57 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon; Wicki Robert 44, Greppen; Iapello Vito 48, Pfäf-

fikon; Hangartner Felix 52, Zürich / Brunnen.  
56 Punkte Koller Otto 38, Freienbach; Leutert Max 43, Brunnen; Schmid Albert 51, 

Brunnen; Flühler Hans-Ueli 53, Pfäffikon; Fässler Jakob 55, Studen. 
55 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Kälin Arnold 47, Euthal; Züger Walter 51, 

Altendorf. 
54 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz; Daniel Bernd 41, Wädenswil / Pfäffikon. 
53 Punkte Letter Josef 45, Schwyz; Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 

Auszug Einzelrangliste Jahresstich Pistole 25m 
99 Punkte Schläppi Jacques 42, Wollerau; Iapello Vito 48, Pfäffikon; Fässler Jakob 55, 

Studen. 
98 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Letter Josef 45, Schwyz; Kälin Arnold 47, Eu-

thal; Hangartner Felix 52, Zürich / Brunnen.  
97 Punkte  Schelbert Alois 30, Schwyz; Imlig Karl 40, Rickenbach; Versiglioni Dino 41, 

Brunnen; Gut Max 42, Freienbach; Ochsner Sepp 42, Schwyz; Schmid Al-
bert 51, Brunnen; Zach Leo 54, Oberarth. 

96 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil / Pfäffikon; Nigg Franz-Josef 49, Brunnen; Zü-
ger Walter 51, Altendorf; Flühler Hans-Ueli 53, Pfäffikon; 

95 Punkte Bürgler Paul 40, Steinen; Leutert Max 43, Brunnen; Weber Heinz 47, Brun-
nen; Lagler Sepp 51, Einsiedeln; Schmidig Meinrad 54, Ried-Muotathal; 
Jaeggi Bruno 55, Siebnen. 
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Meisterschützen Einzelkonkurrenz 300m 

Kat. A: Stagw / FW  (54 Teilnehmer) 
1. Kistler Robert   V  1950  Siebnen           97 Punkte 
2. Betschart Oswald   V  1952  Schwyz           97 Punkte 
3. Heinzer Rita   V  1955  Ried-Muotathal          97 Punkte 
Kat. B: Stgw 57/02  (8 Teilnehmer) 
1. Käslin Edy   V  1956  Tuggen           85 Punkte  
2. Birchler Kurt   SV  1944  Einsiedeln           81 Punkte 
3. Heinzer Karl   V  1954  Ried-Muotathal          80 Punkte 
Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 90 / Lggw  (191 Teilnehmer) 
1. Reichmuth Lisbeth  SV  1939  Oberiberg           97 Punkte 
2. Betschart Paul   V  1949  Muotathal           97 Punkte 
3. Steiner Elisabeth  V  1949  Schwyz           97 Punkte 

Meisterschützen Einzelkonkurrenz Pistole 50m 
Kat. A: FP  (3 Teilnehmer) 
1. Kümin Paul   SV  1940  Pfäffikon           92 Punkte 
2. Iapello Vito   V  1948  Pfäffikon           91 Punkte 
3. Koller Otto   SV  1938  Freienbach           88 Punkte 
Kat. B: RF  (12 Teilnehmer) 
1. Schmid Albert   V  1951  Brunnen           93 Punkte 
2. Hangartner Felix  V  1952  Zürich / Brunnen          93 Punkte 
3. Lagler Sepp   V  1951  Einsiedeln           92 Punkte 
Kat. C: OP  (13 Teilnehmer) 
1. Wicki Robert   SV  1944  Greppen           92 Punkte 
2. Letter Josef   SV  1945  Schwyz           91 Punkte 
3. Daniel Bernd   SV  1941  Wädenswil / Pfäffikon     90 Punkte 

Meisterschützen Einzelkonkurrenz Pistole 25m 
Kat. D: RF / CF  (14 Teilnehmer) 
1. Fässler Jakob   V  1955  Studen           98 Punkte 
2. Kälin Arnold   V  1947  Euthal           97 Punkte 
3. Lagler Sepp   V  1951  Einsiedeln           97 Punkte 
Kat. E: OP  (25 Teilnehmer) 
1. Wicki Robert   SV  1944  Greppen           97 Punkte 
2. Letter Josef   SV  1945  Schwyz           96 Punkte 
3. Barmettler Josef  EV  1936  Brunnen           95 Punkte 

Älteste Teilnehmer  
300m: Gassmann Jules  EV  1928  Bäch 
  50m: Schelbert Alois EV  1930  Schwyz 
  25m: Schelbert Alois EV  1930  Schwyz 
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Auszug Einzelrangliste Einzelkonkurrenz 300m 
Kat. A: Stagw/FW
97 Punkte Kistler Robert 50, Siebnen; Betschart Oswald 52, Schwyz; Heinzer Rita 55, 

Ried-Muotathal; Jaeggi Bruno 55, Siebnen.  
96 Punkte Bächli Manfred 47, Reichenburg; Baumann Willi 51, Siebnen; Schuler Mein-

rad 51, Siebnen; Moser Eugen 51, Rothenthurm; Inderbitzin Leo 54, Gol-
dau.

95 Punkte Schnyder Karl 46, Siebnen; Walker Alois 47, Feusisberg; Heinzer Hugo 50, 
Ried-Muotathal; Betschart Reinold 55, Brunnen; Kuriger Stefan 56, Einsie-
deln.

94 Punkte Joller Ernst 39, Küssnacht; Vogt Edwin 46, Altendorf; Nideröst Anton 52, 
Rickenbach; Hitz Willy 53, Goldau; Föhn Werner 54, Ried-Muotathal. 

93 Punkte Schenk Hans 44, Galgenen; Knobel Angelo 45, Altendorf; Mächler Friedrich 
51, Siebnen; Bruhin Willi 54, Wangen; Lienert Josef 54, Wilen-Wollerau; 
Hüppin Franz 56, Wangen; Mettler Hans 56, Reichenburg. 

92 Punkte Schuler Paul 38, Einsiedeln; Gwerder Alois 39, Muotathal; Rohner Heinz 
48, Lachen; Kälin Josef 50, Schindellegi; Betschart Josef 53, Schwyz; Deu-
ber Anton 54, Altendorf. 

Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 57/02 / Stgw 90 / Lggw 
97 Punkte Reichmuth Lisbeth 39, Oberiberg; Betschart Paul 49, Muotathal; Steiner 

Elisabeth 49, Schwyz. 
96 Punkte Burger Fritz 44, Altendorf.
95 Punkte Rothlin Walter 36, Wangen; Marty Adelbert 48, Oberiberg; Etter Pius 52, 

Brunnen; Schmohl Hans 54, Galgenen; Anderegg Willi 55, Buttikon. 
94 Punkte Müller Anton 42, Küssnacht; Hauser Fredy 45, Altendorf; Kälin Pius 

48,Trachslau; Kälin Karl 55, Gross; Steiner Markus 56, Oberarth. 
93 Punkte Schuler Anton 46, Steinerberg; Diethelm Alfred 47, Innerthal; Ruf Ernst 53, 

Steinen.  
92 Punkte Sturzenegger Kurt 37, Wilen-Wollerau; Friedlos Josef 39, Altendorf; Flühler 

Georges 44, Freienbach; Moser Robert 44, Rothenthurm; Seeholzer Arthur 
44, Feusisberg; Schelbert Alfred 46, Muotathal; Merz Peter 47, Oberarth; 
Schuler Albert 47, Siebnen; Dusser René 48, Schwyz; Zwyssig Hans 49, 
Brunnen; Steiner Albert 53, Vorderthal; Schmidig Meinrad 54, Ried-
Muotathal.  

91 Punkte Nideröst Franz 35, Schwyz; Haas Hans 42, Pfäffikon; Fässler Werner 43, 
Schwyz; Späni Richard 45, Schindellegi; Kälin Paul 48, Einsiedeln; 
Schmidig Franz 48, Muotathal; Heinzer Albin 49, Illgau; Bürgler Alfons 50, 
Rickenbach; Rickenbacher Kaspar 51, Oberiberg; Camenzind Josef 52,
Küssnacht. 
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Auszug Einzelrangliste Einzelkonkurrenz 300m 
Kat. A: Stagw/FW
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rad 51, Siebnen; Moser Eugen 51, Rothenthurm; Inderbitzin Leo 54, Gol-
dau.

95 Punkte Schnyder Karl 46, Siebnen; Walker Alois 47, Feusisberg; Heinzer Hugo 50, 
Ried-Muotathal; Betschart Reinold 55, Brunnen; Kuriger Stefan 56, Einsie-
deln.

94 Punkte Joller Ernst 39, Küssnacht; Vogt Edwin 46, Altendorf; Nideröst Anton 52, 
Rickenbach; Hitz Willy 53, Goldau; Föhn Werner 54, Ried-Muotathal. 

93 Punkte Schenk Hans 44, Galgenen; Knobel Angelo 45, Altendorf; Mächler Friedrich 
51, Siebnen; Bruhin Willi 54, Wangen; Lienert Josef 54, Wilen-Wollerau; 
Hüppin Franz 56, Wangen; Mettler Hans 56, Reichenburg. 

92 Punkte Schuler Paul 38, Einsiedeln; Gwerder Alois 39, Muotathal; Rohner Heinz 
48, Lachen; Kälin Josef 50, Schindellegi; Betschart Josef 53, Schwyz; Deu-
ber Anton 54, Altendorf. 

Kat. D: Kar / Stgw 57/03 / Stgw 57/02 / Stgw 90 / Lggw 
97 Punkte Reichmuth Lisbeth 39, Oberiberg; Betschart Paul 49, Muotathal; Steiner 

Elisabeth 49, Schwyz. 
96 Punkte Burger Fritz 44, Altendorf.
95 Punkte Rothlin Walter 36, Wangen; Marty Adelbert 48, Oberiberg; Etter Pius 52, 

Brunnen; Schmohl Hans 54, Galgenen; Anderegg Willi 55, Buttikon. 
94 Punkte Müller Anton 42, Küssnacht; Hauser Fredy 45, Altendorf; Kälin Pius 

48,Trachslau; Kälin Karl 55, Gross; Steiner Markus 56, Oberarth. 
93 Punkte Schuler Anton 46, Steinerberg; Diethelm Alfred 47, Innerthal; Ruf Ernst 53, 

Steinen.  
92 Punkte Sturzenegger Kurt 37, Wilen-Wollerau; Friedlos Josef 39, Altendorf; Flühler 

Georges 44, Freienbach; Moser Robert 44, Rothenthurm; Seeholzer Arthur 
44, Feusisberg; Schelbert Alfred 46, Muotathal; Merz Peter 47, Oberarth; 
Schuler Albert 47, Siebnen; Dusser René 48, Schwyz; Zwyssig Hans 49, 
Brunnen; Steiner Albert 53, Vorderthal; Schmidig Meinrad 54, Ried-
Muotathal.  

91 Punkte Nideröst Franz 35, Schwyz; Haas Hans 42, Pfäffikon; Fässler Werner 43, 
Schwyz; Späni Richard 45, Schindellegi; Kälin Paul 48, Einsiedeln; 
Schmidig Franz 48, Muotathal; Heinzer Albin 49, Illgau; Bürgler Alfons 50, 
Rickenbach; Rickenbacher Kaspar 51, Oberiberg; Camenzind Josef 52,
Küssnacht. 
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Auszug Einzelrangliste Einzelkonkurrenz Pistole 50m 
93 Punkte Schmid Albert 51, Brunnen; Hangartner Felix 52, Zürich / Brunnen. 
92 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon; Wicki Robert 44, Greppen; Lagler Sepp 51, Ein-

siedeln. 
91 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Letter Josef 45, Schwyz; Iapello Vito 48, Pfäf-

fikon. 
90 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil / Pfäffikon; Züger Walter 51, Altendorf; Fässler 

Jakob 55, Studen. 
89 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz; Jaeggi Bruno 55, Siebnen. 

Auszug Einzelrangliste Einzelkonkurrenz Pistole 25m 
98 Punkte Fässler Jakob 55, Studen. 
97 Punkte Wicki Robert 44, Greppen; Kälin Arnold 47, Euthal; Lagler Sepp 51, Einsie-

deln; Züger Walter 51, Altendorf. 
96 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Letter Josef 45, Schwyz. 
95 Punkte Barmettler Josef 36, Brunnen; Imlig Karl 40, Rickenbach; Suter Werner 45, 

Ibach; Weber Heinz 47, Brunnen. 
94 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon; Daniel Bernd 41, Wädenswil / Pfäffikon; Ochsner 

Sepp 42, Schwyz; Schmidig Meinrad 54, Ried-Muotathal. 
93 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz; Gut Max 42, Freienbach; Portmann Hansueli 

44, Arth; Schmid Albert 51, Brunnen. 
92 Punkte Schläppi Jacques 42, Wollerau; Leutert Max 43, Brunnen; Zurfluh Matthias 

54, Brunnen; Jaeggi Bruno 55, Siebnen. 

Übergabe der Auszeichnungen für die Einzelkonkurrenz 2015 durch den VSSV 
An der Jahrestagung 2016 in Altendorf konnten zwei Kameradinnen unseres Verbandes 
für ihr Resultat in der Einzelkonkurrenz 2015 mit der Medaille des VSSV ausgezeichnet 
werden. In der Kat. A (Gewehr 300m) wurde Rita Heinzer 55 (Ried-Muotathal) für ihre 98 
Punkte als beste Dame mit der Medaille geehrt. 
Ebenfalls als beste Dame in der Kat. D (Gewehr 300m) konnte Margrit Ziltener 41 (Tug-
gen) für ihre 95 Punkte mit der Medaille ausgezeichnet werden. Nochmals herzliche Gra-
tulation. 
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Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) 2016 
Die Heimrunde der Schweizerischen Veteranen-Einzelmeisterschaft 2016 haben von un-
serem Verband insgesamt 252 Mitglieder geschossen, d.h. 211 haben das Programm mit 
dem Gewehr und 41 mit der Pistole absolviert. Dies ist gegenüber dem Vorjahr eine Ab-
nahme von 15 Schützen und ergibt in den einzelnen Kategorien folgende Teilnehmerzah-
len: 300m: Kat. A 48 (Vorjahr 53) und Kat. D 163 (Vorjahr 169); 50m: Kat. A 2 (Vorjahr 
2), Kat. B 9 (Vorjahr 12) und Kat. C 12 (Vorjahr 14) und schliesslich 25m: Kat. D 10 (Vor-
jahr 10) und Kat. E 8 (Vorjahr 7) Schützen. 
In dieser Heimrunde erreichten 9 Gewehr- und 3 Pistolenschützen die für eine eventuelle 
Qualifikation zum JU+VE-Final geforderte Mindestpunktzahl. Am Final nahmen schliess-
lich 6 Gewehr- und 2 Pistolenschützen teil. 

Höchstresultate der Heimrunde 300m 
Kat. A: Stagw / FW (für Final 194 Punkte erforderlich) 
195 Punkte Mächler Friedrich 51, Siebnen. 
194 Punkte Betschart Albert 42, Sattel, Nideröst Anton 52, Rickenbach. 
193 Punkte Kälin Josef 50, Schindellegi. 
192 Punkte Schuler Viktor 47, Steinerberg; Heinzer Hugo 50, Ried-Muotathal; Inderbit-

zin Leo 54, Goldau. 
191 Punkte Schuler Paul 38, Einsiedeln; Betschart Josef 53, Schwyz; Lienert Josef 54, 

Wilen. 
190 Punkte Vogt Edwin 46, Altendorf; Schuler Meinrad 51, Siebnen; Föhn Werner 54, 

Ried-Muotathal; Ablondi Richard 55, Muotathal. 
189 Punkte Betschart Oswald 52, Schwyz; Bruhin Willi 54, Wangen; Betschart Reinold 

55, Brunnen. 
188 Punkte Kälin Arnold 47, Pfäffikon; Kistler Robert 50, Siebnen; Reichlin Oskar 52, 

Schwyz; Hitz Willy 53, Goldau; Keller Erich 54, Schwyz; Deuber Anton 54, 
Altendorf; Heinzer Rita 55, Ried-Muotathal.  

187 Punkte Joller Ernst 39, Küssnacht; Knobel Angelo 45, Altendorf; Schnyder  Karl 46, 
Siebnen; Baumann Willi 51, Siebnen; Mettler Hans 56, Reichenburg. 

186 Punkte Ott Arthur 49, Wilen. 
185 Punkte Jaeggi Bruno 55, Siebnen 

Kat. D: Kar / Stgw 57 / Stgw 90 / Lggw (für Final 188 Punkte erforderlich) 
192 Punkte Schnidrig Karl 48, Einsiedeln; Zehnder Martin 51, Bennau; Schmidig Mein-

rad 54, Ried-Muotathal; Schuler Albert 56, Sattel. 
189 Punkte Zwyssig Hans 49, Brunnen; Betschart Paul 49, Muotathal. 
187 Punkte Kenel Ernst 49, Seewen. 
186 Punkte Rothlin Walter 36, Wangen; Steiner Albert 53, Vorderthal; Heinzer Martin 

55, Illgau. 
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192 Punkte Schnidrig Karl 48, Einsiedeln; Zehnder Martin 51, Bennau; Schmidig Mein-

rad 54, Ried-Muotathal; Schuler Albert 56, Sattel. 
189 Punkte Zwyssig Hans 49, Brunnen; Betschart Paul 49, Muotathal. 
187 Punkte Kenel Ernst 49, Seewen. 
186 Punkte Rothlin Walter 36, Wangen; Steiner Albert 53, Vorderthal; Heinzer Martin 

55, Illgau. 
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185 Punkte Hauser Fredy 45, Altendorf; Schnidrig Meinrad 47, Dietikon / Gross; Lüönd 
Ferdy 50, Muotathal; Nadler Guido 54, Siebnen; Kälin Edgar 56, Willerzell. 

184 Punkte Reichmuth Lisbeth 39, Oberiberg; Marty Adelbert 48, Oberiberg. 
183 Punkte Truttmann Hans 42, Brunnen; Rickenbach Josef 43, Tuggen; Betschart 

Walter 43, Illgau; Seeholzer Arthur 44, Feusisberg; Rickenbacher Kaspar 
51, Oberiberg; Ruoss Walter 52, Tuggen; Schuler Josef 54, Siebnen; Kälin 
Benno 55, Bennau; Schuler Alfred 55, Oberarth; Nadler Monika 56, Sieb-
nen. 

182 Punkte Nideröst Franz 35, Schwyz; Schelbert Alfred 46, Muotathal; Burger Fritz 44, 
Altendorf; Moser Robert 44, Rothenthurm; Widler Rudolf 47, Unteriberg; Ho-
linger Karl 49, Mels / Schübelbach; Heinzer Albin 49, Illgau; Ramensperger 
René 50, Buttikon; Friedlos Anton 50, Altendorf; Heinzer Erwin 54, Ried-
Muotathal. 

181 Punkte Gwerder Lorenz 41, Seewen; Müller Anton 42, Küssnacht; Kälin Paul 48, 
Einsiedeln; Mächler Karl 53, Vorderthal. 

180 Punkte Frigerio Arthur 44, Galgenen; Akeret Walter 45, Schindellegi; Steiner Karl 
47, Schwyz; Ziegler Robert 50, Galgenen; Ablondi Thomas 54, Muotathal; 
Salvador Kurt 55, Wangen; Laimbacher Franz 55, Unteriberg. 

Höchstresultate der Heimrunde Pistole 50 / 25m 

Kat. A: FP (für Final 187 Punkte erforderlich) 
183 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon. 
179 Punkte Koller Otto 38, Freienbach. 

Kat. B: RF (für Final 185 Punkte erforderlich) 
187 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 
183 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Kälin Arnold 47, Euthal; Schmid Albert 51, 

Brunnen; Hangartner Felix 52, Zürich / Brunnen. 
175 Punkte Züger Walter 51, Altendorf. 

Kat. C: OP (für Final 181 Punkte erforderlich) 
186 Punkte Letter Josef 45, Schwyz. 
182 Punkte Schär Ueli 49, Oberarth; Jans Robert 50, Ebikon./.Küssnacht. 
180 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil / Pfäffikon; Wicki Robert 44, Greppen / Küss-

nacht. 
178 Punkte Eggenschwiler Bruno 48, Brunnen. 
174 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz. 
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Kat. D: RF / CF (für Final 196 Punkte erforderlich) 
198 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 
197 Punkte Kälin Arnold 47, Euthal. 
194 Punkte Züger Walter 51, Altendorf. 
191 Punkte Schmid Albert 51, Brunnen. 
190 Punkte Kümin Paul 40, Pfäffikon; Schläppi Jacques 42, Wollerau; Fässler Werner 

43, Schwyz. 

Kat. E: OP (für Final 193 Punkte erforderlich) 
191 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz; Letter Josef 45, Schwyz. 
189 Punkte Daniel Bernd 41, Wädenswil / Pfäffikon. 
186 Punkte Gut Max 42, Freienbach. 
 

 

Die Teilnehmer der Einzelmeisterschaft werden gebeten, das Programm möglichst vor 
der Sommerpause zu schiessen und die bezogenen Standblätter – auch wenn nicht 
geschossen wurde oder auch wenn das Resultat nicht den Erwartungen entspricht – 
bis zum 31. Juli dem Schützenmeister zurück zu schicken.   Besten Dank! 
 

 

Bild 12 IMG_2579 
Die Medaillengewinner am Final SVEM-LUPI 2016, von links Walter Züger (Altendorf) 
Silber, Franz Ritz (Glis) Gold und Camille Jeker (Wahlen) Bronze. 
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19. Schweizerischer Junioren- u. Veteranen-Einzelfinal 29. Oktober 2016 
Wie bereits erwähnt wurde, konnten sich von unserem Verband 8 Gewehr- und 3 Pisto-
lenschützen für den 19. JU+VE-Final in Thun qualifizieren. Während sich Zehnder Martin 
51 (Bennau) und Letter Josef 45 (Schwyz) abmeldeten, musste Nideröst Anton 52 (Ri-
ckenbach) aus gesundheitlichen Gründen auf eine Teilnahme verzichten. Deshalb fuhren 
am Wettkampftag nur 6 Gewehr- und 2 Pistolenschützen nach Thun. 
Dort wurde schon im Einzelfinal um jeden Punkt hart gekämpft und versucht, sich für den 
Meisterfinal zu qualifizieren. Diesen Meisterfinal schafften schliesslich die Gewehrschüt-
zen Betschart Albert 42 (Sattel) mit 194 und Schnidrig Karl 48 (Einsiedeln) mit 188 Punk-
ten sowie die Pistolenschützen Kälin Arnold 47 (Euthal) mit 194 und Lagler Sepp 51 
(Einsiedeln) mit 183 Punkten. 
Sportgewehrschütze Betschart Albert schuf sich mit 194 Punkten bereits im Einzelfinal 
eine solide Ausgangslage. Aber auch im kommandierten Meisterfinal zeigte der Sattler 
nochmals starke Nerven und erzielte zusammen mit einem Konkurrenten das Höchstre-
sultat von 98 Punkten. Mit 292 und einem Vorsprung von einem Punkt wurde Albert Bet-
schart Meisterschütze bei den Sportgewehren und Gewinner der Goldmedaille. Im Meis-
terfinal der Kat. D (Armeewaffen) erreichte der Einsiedler Karl Schnidrig gute 92 Punkte, 
was ihm zusammen mit dem Einzelfinal 280 Punkte und den 10. Rang einbrachte. 
Der Pistolenschütze Arnold Kälin erkämpfte sich im Einzelfinal mit 194 Punkten ebenfalls 
eine komfortable Ausgangslage und liess mit 97 und nur 3 Verlustpunkten im komman-
dierten Meisterfinal nichts mehr anbrennen. Mit dem Total von 291 Punkten klassierte er 
sich im 2. Rang und gewann die Silbermedaille. Sein Vereinskollege Sepp Lagler war mit 
seinen 183 Punkten im Einzelfinal ebenfalls auf Medaillenkurs. Im Meisterfinal schlichen 
sich dann bei der Schussabgabe leider kleine Fehler ein, sodass ihm am Schluss nur der 
undankbare 4. Rang blieb. 

Nachfolgend die Resultate unserer Finalisten: 
300m Kat. A: Stagw / FW 
1. Rang Betschart Albert 42, Sattel 194 im Einzel- und 98 Punkte im Meisterfinal, 

Gewinner der Goldmedaille 
36. Rang Mächler Friedrich 51, Siebnen 183 Punkte im Einzelfinal 

300m Kat. D: Kar. / Stgw 57/03 / Stgw 90 
10. Rang Schnidrig Karl 48, Einsiedeln 188 im Einzel- und 92 Punkte im Meisterfinal 
27. Rang Schuler Albert 56, Sattel 184 Punkte im Einzelfinal 
35. Rang Schmidig Meinrad 54, Ried-Muotathal 183 Punkte im Einzelfinal 
41. Rang Zwyssig Hans 49, Brunnen 181 Punkte im Einzelfinal 

25m Kat. D: RF & CF 
2. Rang Kälin Arnold 47, Euthal 194 im Einzel- und 97 Punkte im Meisterfinal,     

Gewinner der Silbermedaille 

50m Kat. B: RF 
 4. Rang Lagler Sepp 51, Einsiedeln 183 im Einzel- und 85 Punkte im Meisterfinal 
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Bild 13 PA293702 
Die Schwyzer Schützendelegation am JU+VE-Final 2016 in Thun nach dem Finaldurch-
gang, zusammen mit den Begleitern und Betreuern. 

Bild 14 PA293731 
Die Schwyzer Medaillengewinner, von links Albert Betschart (Sattel) Gold, Moris Bruhin 
(Schübelbach) Gold und Arnold Kälin (Euthal) Silber am JU+VE-Final 2016. 
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Final Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft Luftpistole 2016 
Im Verlaufe der Saison 2015/16 konnten sich Lagler Sepp 51 (Einsiedeln), Kälin Arnold 
47 (Euthal), Iapello Vito 48 (Pfäffikon) und Züger Walter 51 (Altendorf) mit der Luftpistole 
für den Final der Schweizerischen Veteranen-Einzelmeisterschaft 10m in Luzern qualifi-
zieren. Bei diesem Final schoss sich Züger Walter mit dem zweithöchsten Resultat von 
366 Punkten in den Meisterfinal, in welchem er nochmals gute 91.1 Punkte erreichte. Mit 
dem Total von 457.1 belegte Walter den 2. Schlussrang, was den Gewinn der Silberme-
daille bedeutete. Iapello Vito schoss im Final 356 Punkte und belegte den 10. Schluss-
rang, nachdem er die Qualifikation für den Meisterfinal nur wegen der schlechteren letz-
ten Passe verpasst hatte. Die beiden Einsiedler Lagler Sepp und Kälin Arnold meisterten 
den Final mit 352 bzw. 351 Punkten und klassierten sich im 15. bzw. 16. Schlussrang. 
Für diese Leistungen möchte ich im Namen des Veteranen-Verbandes allen Finalisten 
ganz herzlich gratulieren. 

Ausserschwyzer Vorstandsschiessen 2016 
Am Freitag, 1. Juli 2016, hat erneut eine Gruppe von unserem Vorstand am Vorstands-
schiessen des RSV March-Höfe teilgenommen. Der Wettkampf wurde durch die Feld-
schützensektion Feusisberg durchgeführt. Dabei trumpfte unser Fähnrich Hermann 
Arnold ganz gross auf und schoss mit seinem Karabiner hohe 77 Punkte. Mit diesem Re-
sultat sicherte er sich den 1. Rang von insgesamt 74 Teilnehmern. Eine starke Leistung 
zeigte aber auch die Gruppe, belegte sie doch im Feld der 18 Gruppen mit 292 Punkten 
den guten 4. Rang. Zu diesem Resultat haben Hermann Arnold 77, Meinrad Schmidig 74, 
Fredy Züger 72 und Lorenz Gwerder 69 Punkte beigetragen.  

Feldschiessen 2016 
Am diesjährigen Feldschiessen haben im Kanton Schwyz insgesamt 267 Senior-
veteranen und 412 Veteranen (total 679 Schützen) teilgenommen. Davon haben 484 
(Vorjahr 494) das Programm mit dem Gewehr und 195 (Vorjahr 182) mit der Pistole ab-
solviert. Und wie der nachfolgende Auszug aus den Ranglisten zeigt, wurden auch dies-
mal viele sehr hohe Resultate geschossen. 
300m Veteranen 
70 Punkte Marty Adelbert 48, Oberiberg; Zwyssig Hans 49, Brunnen. 
69 Punkte Schelbert Werner 48, Muotathal; Bürgler Alfons 50, Rickenbach; Kälin Josef 

50, Schindellegi; Heinzer Martin 55, Illgau; Kälin Karl 55, Gross; Steiner 
Markus 56, Oberarth; Steiner Paul 56, Rickenbach. 

68 Punkte Ott Arthur 49, Wilen; Schnyder Walter 50, Vorderthal; Camenzind Josef 52, 
Küssnacht; Etter Pius 52, Brunnen; Imhof Paul 52, Morschach; Heinzer Er-
win 54, Ried-Muotathal; Betschart Reinold 55, Brunnen; Laimbacher Franz 
55, Studen; Kälin Edgar 56, Willerzell; Schuler Albert 56, Sattel. 

67 Punkte Dusser René 48, Schwyz; Gwerder Mathias 50, Ried-Muotathal; Schnidrig 
Stefan 50, Einsiedeln; Wäckerli Hermann 52, Reichenburg; Schmohl Hans 
54, Galgenen; Anderegg Willi 55, Buttikon; Gwerder Albert 55, Ried-
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Muotathal; Jaeggi Bruno 55, Siebnen; Kälin Beda 55, Egg; Schuler Alfred 
55, Oberarth; Kälin Alois 56, Gross 

66 Punkte Schuler Albert 47, Siebnen; Steiner Karl 47, Schwyz; Kälin Pius 48, Trachs-
lau; Widmer Arnold 48, Schwyz; Ziegler Robert 50, Galgenen; Föllmi Albin 
51, Wollerau; Mächler Friedrich 51, Siebnen; Tschümperlin Mary 51, Ein-
siedeln; Ruoss Walter 52, Tuggen; Sigrist Paul 52, Pfäffikon; Bürgler Alfons 
53, Rickenbach; Ablondi Thomas 54, Muotathal; Föhn Werner 54, Ried-
Muotathal; Ablondi Richard 55, Muotathal; Besmer Bruno 56, Bennau; Nad-
ler Monika 56, Siebnen.  

65 Punkte Schmied Urs 47, Siebnen; Weber Heinz 47, Brunnen; Kälin Paul 48, Einsie-
deln; Betschart Paul 49, Muotathal; Bürgler Beat 49, Schwyz; Fässler Au-
gust 49, Unteriberg; Heinzer Albin 49, Illgau; Kenel Ernst 49, Seewen; 
Heinzer Hugo 50, Ried-Muotathal; Rickenbacher Kaspar 51, Oberiberg; 
Schuler René 51, Feusisberg; Hitz Willy 53, Goldau; Mächler Karl 53, Vor-
derthal; Niederberger Karl 53, Küssnacht; Inderbitzin Leo 54, Goldau; Nad-
ler Guido 54, Siebnen; Inderbitzin Walter 56, Ibach. 

64 Punkte Föhn Vreni 47, Arth; Widler Ruedi 47, Unteriberg; Moser Hermann 48, Pfäf-
fikon; Schmidig Franz 48, Muotathal; Schnidrig Karl 48, Einsiedeln; Pfyl 
Bruno 49, Brunnen; Ruhstaller Martin 49, Einsiedeln; Schuler Augustin 49, 
Siebnen; Züger Erich 49, Wangen; Lüönd Ferdy 50, Muotathal; Ra-
mensperger René 50, Schübelbach; Bürgi Walter 51, Goldau; Fuchs Mein-
rad 51, Einsiedeln; Rickenbacher Xaver 51, Muotathal; Dubach Urs 52, 
Wollerau; Steiner Albert 53, Vorderthal; Schmidig Meinrad 54, Ried-
Muotathal; Betschart Adolf 55, Muotathal; Flühler Beat 55, Schindellegi; Su-
ter Peter 55, Ried-Muotathal; Vettor Paul 55, Wilen. 

300m Seniorveteranen 
70 Punkte Friedlos Josef 39, Altendorf. 
69 Punkte Hafner Anton 36, Merlischachen. 
68 Punkte Schilliger Heinrich 38, Küssnacht; Schelbert Alfred 46, Muotathal. 
67 Punkte Schuler Josef 39, Rothenthurm; Truttmann Hans 42, Brunnen; Betschart 

Josef 43, Steinen; Janser Emil 43, Tuggen; Seeholzer Arthur 44, Feusis-
berg; Büeler Martin 45, Seewen. 

66 Punkte Nideröst Franz 35, Schwyz; Zehnder Roger 38, Küssnacht; Flühler Georges 
44, Freienbach; Rechsteiner Hans 45, Wangen; Bolfing Peter 46, Ricken-
bach; Fässler Walter 46, Unteriberg; Schnyder Karl 46, Siebnen.  

65 Punkte Züger Martin 31, Lachen; Bürgler Friedrich 37, Illgau; Schuler Paul 38, Ein-
siedeln; Gwerder Alois 39, Muotathal; Imhof August 39, Ried-Muotathal; 
Reichmuth Lisbeth 39, Oberiberg; Gwerder Lorenz 41, Seewen; Ricken-
bach Josef 43, Tuggen; Birchler Kurt 44, Einsiedeln; Burger Fritz 44, Alten-
dorf; Rhyner Jean 45, Jona. 

64 Punkte Sturzenegger Kurt 37, Wilen; Pfister Josef 38, Tuggen; Joller Ernst 39, 
Küssnacht; Müller Anton 42, Küssnacht; Deuber Guido 44, Altendorf; Frige-
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rio Arthur 44, Galgenen; Moser Robert 44, Rothenthurm; Bünter Josef 45, 
Steinerberg; Hauser Alfred 45, Altendorf; Rhyner René 46, Einsiedeln. 

63 Punkte Späni Josef 31, Sattel; Casanova Hans 33, Schwyz; Schuler Emil 33, Arth; 
Gisler Josef 35, Buttikon; Rothlin Walter 36, Wangen; Schätti Erwin 40, 
Siebnen; Dober Cornel 41, Küssnacht; Kälin Walter 42, Wangen; Hauser 
Tony 43, Buttikon; Bellmont Edwin 44, Unteriberg; Lüönd Arthur 44, Sattel; 
Vogt Edwin 46, Altendorf. 

Pistole 50m Veteranen 
82 Punkte Züger Walter 51, Altendorf. 
79 Punkte Schär Ulrich 49, Oberarth. 
77 Punkte Jans Robert 50, Küssnacht; Zach Leo 54, Oberarth. 
75 Punkte Theiler Heinz 48, Goldau; Jaeggi Bruno 55 Siebnen. 
72 Punkte Kreienbühl Hans-Peter 49, Küssnacht. 
65 Punkte Kropat Detlev 52, Merlischachen; Nadler Guido 54, Siebnen. 

Pistole 50m Seniorveteranen 
74 Punkte Hauser Tony 43, Lachen; Wicki Robert 44, Greppen. 
73 Punkte Betschart Josef 42, Ibach. 
71 Punkte Versiglioni Dino 41, Brunnen. 
70 Punkte Filosofo Franco 46, Brunnen. 
68 Punkte Hafner Anton 36, Merlischachen. 
67 Punkte Diethelm Paul 39, Lachen. 

Pistole 25m Veteranen 
179 Punkte Lagler Sepp 51, Einsiedeln. 
177 Punkte Flühler Hans-Ueli 53, Pfäffikon; Fässler Jakob 55, Studen. 
176 Punkte Kälin Arnold 47, Euthal; Schmid Albert 51, Brunnen; Burkhalter Fritz 52, 

Seewen. 
175 Punkte Iapello Vito 48, Pfäffikon. 
172 Punkte Merz Erwin 54, Einsiedeln. 
171 Punkte Sigg Peter 47, Schwyz; Gwerder Christian 54, Ried-Muotathal; Schnyder 

Karl 54, Lauerz; Schober Hanspeter 54, Reichenburg; Steiner Paul 56, Ri-
ckenbach. 

170 Punkte Schmidig Meinrad 54, Ried-Muotathal; Schönbächler Beat 54, Willerzell.  

Pistole 25 m Seniorveteranen 
178 Punkte Fässler Werner 43, Schwyz; Letter Josef 45,Schwyz. 
176 Punkte Schelbert Alois 30, Schwyz. 
173 Punkte Gut Max 42, Wilen. 
171 Punkte Horat Josef 39, Schwyz. 
169 Punkte Nideröst Franz 35, Schwyz; Koller Otto 38, Freienbach; Ochsner Sepp 42, 

Schwyz; Holdener Anton 46, Schwyz. 
168 Punkte Imlig Karl 40, Rickenbach. 

Jahresbericht des Schützenmeisters
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Beste Auswahl für
alle Ansprüche!

Überraschend vielseitig!

   |  Pfäffikon SZ  |  seedamm-center.ch  
Mo – Fr 9.00 – 21.00, Sa 8.00 – 18.00 
Gratisparkplätze  

Schreinerei
Altmattstrasse 17
6418 Rothenthurm

Tel. 041 838 15 82     Fax 041 838 15 83     Natel 079 414 13 35

– Innenausbau, Umbauten, Spezialanfertigungen
– Laminat-, Kork- und Parkettböden, Fenster, Türen
– Glasreparaturen, Möbelrestaurationen

Gasthof Schäfli,Familie A. Schnüriger 
Altmattstrasse 4, Telefon 041 838 11 16

Wir empfehlen uns für Hochzeiten,  
Taufen und Vereinsanlässe!

Im Herbst: Wildspezialitäten	
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Veteranenschiessen in den Regional- und Bezirksverbänden 
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Veteranen-Vereinigung Schützenbund Innerschwyz 
102 Teilnehmer, Schiessanlage Ried-Muotathal 
Meisterschützen nach Waffenkategorie 
Kat. A Föhn Werner 54, Ried-Muotathal   78 Punkte 
Kat. D1 Lüönd Ferdy 50, Muotathal    78 Punkte 
Kat. D2 Hubli Martin 46, Lauerz     68 Punkte 
Älteste Teilnehmer 
Gisler Paul 29, Brunnen; Casanova Hans 33, Schwyz; Mayer Willy 34, Oberarth; Pfyl Jo-
sef 34, Ried-Muotathal; Suter Albert 34, Ibach. 
Einzelrangliste: 
78 Punkte Föhn Werner 54, Ried-Muotathal; Lüönd Ferdy 50, Muotathal. 
77 Punkte Betschart Reinold 55, Brunnen; Heinzer Rita 55, Ried-Muotathal. 
76 Punkte Heinzer Albin 49, Illgau; Nideröst Anton 52, Rickenbach; Krienbühl Josef 54, 

Sattel. 
75 Punkte Joller Ernst 39, Küssnacht; Schuler Anton 46, Steinerberg; Steiner Elisabeth 

49, Schwyz; Heinzer Hugo 50, Ried-Muotathal; Betschart Oswald 52, 
Schwyz. 

74 Punkte Pfyl Josef 34, Ried-Muotathal; Fassbind Martin 37, Schwyz; Truttmann Hans 
42, Brunnen; Truttmann Josef 49, Brunnen; Camenzind Josef 52, Küssnacht; 
Hitz Willy 53, Goldau; Heinzer Erwin 54, Ried-Muotathal; Ablondi Richard 55, 
Muotathal. 

73 Punkte Betschart Walter 43, Illgau; Ulrich Fridolin 48, Rickenbach; Moser Eugen 51, 
Rothenthurm; Reichlin Oskar 52, Schwyz; Etter Pius 52, Brunnen; Keller 
Erich 54, Goldau; Suter Peter 55, Ried-Muotathal; Schuler Alfred 55, Ober-
arth; Steiner Markus 56, Oberarth.  

72 Punkte Gisler Paul 29, Brunnen; Schuler Josef 39, Rothenthurm; Rust Josef 46, 
Merlischachen; Imhof Paul 52, Morschach; Schmidig Meinrad 54, Ried-
Muotathal; Inderbitzin Leo 54, Goldau; Schuler Albert 56, Sattel; Steiner Paul 
56, Rickenbach. 

71 Punkte Suter Albert 34, Ibach; Gwerder Alois 39, Muotathal; Müller Anton 42, Küss-
nacht; Fässler Werner 43, Schwyz; Büeler Martin 45, Seewen; Schuler Viktor 
47, Steinerberg; Schmidig Franz 48, Muotathal; Pfyl Bruno 49, Brunnen; Am-
gwerd Alois 53, Sattel; Niederberger Karl 53, Küssnacht; Heinzer Martin 55, 
Illgau. 

Schützenveteranen-Verband March 
66 Teilnehmer, Schiessanlage „Chällen“ Schübelbach 
Meisterschützen nach Waffenkategorie 
Kat. A Knobel Angelo 45, Altendorf 79 Punkte  
Kat. D Hauser Fredy 45, Altendorf 78 Punkte 
Älteste Teilnehmer 
Züger Martin 31, Lachen; Gisler Josef 35, Buttikon; Achermann Wendelin 35, Vorderthal. 

Veteranenschiessen in den Regional- und Bezirksverbänden
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Veteranenschiessen in den Regional- und Bezirksverbänden 
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Einzelrangliste 
79 Punkte Knobel Angelo 45, Altendorf; Bächli Manfred 47, Reichenburg. 
78 Punkte Hauser Fredy 45, Altendorf. 
77 Punkte Rothlin Walter 36, Wangen; Schnyder Karl 46, Siebnen; Mächler Friedrich 

51, Siebnen; Schuler Josef 54, Siebnen. 
76 Punkte Friedlos Josef 39, Altendorf; Vogt Edwin 46, Altendorf; Züger Erich 49, Wan-

gen; Föllmi Albin 51, Wollerau; Baumann Willi 51, Siebnen; Anderegg Willi 
55, Buttikon. 

75 Punkte Rickenbach Josef 43, Tuggen; Schwyter Armin 43, Siebnen; Schenk Hans 
44, Galgenen; Schuler Albert 47, Siebnen; Kistler Robert 50, Siebnen; Stei-
ner Albert 53, Vorderthal; Bruhin Willi 54, Wangen; Schnyder Rita 54, Vor-
derthal; Nadler Monika 56, Siebnen. 

74 Punkte Schnellmann Anton 41, Wangen; Schnellmann Hermann 43, Wangen; Bur-
ger Fritz 44, Altendorf; Kistler Peter 48, Reichenburg; Schuler Meinrad 51, 
Siebnen; Müller Gregor 52, Altendorf; Nadler Guido 54, Siebnen. 

73 Punkte Ziltener Margrith 41, Tuggen; Schnyder Walter 50, Vorderthal; Jaeggi Bruno 
55, Siebnen; Hüppin Franz 56, Wangen. 

72 Punkte Pfister Josef 38, Tuggen; Kälin Walter 42, Wangen; Vogt Martin 43, Wangen; 
Deuber Guido 44, Altendorf; Rechsteiner Hans 45, Wangen; Steinhardt René 
49, Galgenen; Ruoss Walter 52, Tuggen; Mächler Karl 53, Vorderthal; Deu-
ber Anton 54, Altendorf; Schmohl Hans 54, Galgenen. 

Schützen-Veteranen Regionalverband Einsiedeln 
48 Teilnehmer, Schiessanlage „Wäni“ Einsiedeln 

Meisterschützen nach Waffenkategorie 
Kat. A Kälin Josef 50, Schindellegi 97 Punkte  
Kat. D Kälin Karl 55, Einsiedeln 95 Punkte  
Älteste Teilnehmer: 
Camenzind Ferdy 34, Einsiedeln; Günther Walter 37, Gross. 

Einzelrangliste 
97 Punkte Kälin Josef 50, Schindellegi. 
95 Punkte Kälin Arnold 47, Pfäffikon; Kälin Karl 55, Einsiedeln. 
94 Punkte Kuriger Stefan 56, Einsiedeln. 
93 Punkte Reichmuth Lisbeth 39, Oberiberg; Oechslin Karl 44, Einsiedeln. 
92 Punkte Kälin Pius 48, Trachslau; Schnidrig Karl 48, Einsiedeln; Schönbächler 

Zachi 55, Willerzell; Besmer Bruno 56, Bennau.  
91 Punkte Kälin Paul 48, Einsiedeln; Vettor Paul 55, Studen. 
90 Punkte Günther Walter 37, Gross; Schuler Paul 38, Einsiedeln; Schnidrig 

Meinrad 47, Dietikon / Gross; Zehnder Martin 51, Bennau; Laimbacher 
Franz 55, Unteriberg. 

88 Punkte Rhyner René 46, Einsiedeln; Widler Rudolf 47, Unteriberg. 

Veteranenschiessen in den Regional- und Bezirksverbänden
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Veteranenschiessen in den Regional- und Bezirksverbänden 
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Schützenveteranen-Verband Höfe 
27 Teilnehmer, Schiessanlage „Roggenacker“ Pfäffikon 

Älteste Teilnehmer 
Gassmann Jules 28, Bäch, Landolt Felix 31, Freienbach. 

Einzelrangliste Veteranenstich 
74.000 Punkte Steiger Albert 41, Wädenswil; Sigrist Paul 52, Pfäffikon. 
73.000 Punkte Nauer Bruno 38, Pfäffikon. 
72.000 Punkte Bachmann Karl 36, Wollerau; Seeholzer Arthur 44, Feusisberg; Akeret 

Walter 45, Schindellegi. 
70.200 Punkte Schober Hanspeter 54, Reichenburg. 
70.000 Punkte Landolt Felix 31, Freienbach; Moser Hermann 48, Pfäffikon. 
69.000 Punkte Gassmann Jules 28, Bäch; Salvator Kurt 55, Wangen. 
68.250 Punkte Lienert Josef 54, Wilen. 
68.000 Punkte Flühler Georges 44, Freienbach; Blättler Renata 55, Wollerau. 

Einzelrangliste Glücksstich 
191.000 Punkte Dubach Urs 52, Wollerau. 
189.000 Punkte Sigrist Paul 52, Pfäffikon. 
183.000 Punkte Bachmann Karl 36, Wollerau. 
182.000 Punkte Schober Hanspeter 54, Reichenburg. 
180.000 Punkte Lienert Josef 54, Wilen. 
177.000 Punkte Nauer Bruno 38, Pfäffikon. 
176.000 Punkte Flühler Georges 44, Freienbach. 
175.000 Punkte Zimmermann Jakob 39, Pfäffikon. 

Tageskonkurrenz 
92.900 Punkte Sigrist Paul 52, Pfäffikon. 
91.400 Punkte Steiger Albert 41, Wädenswil. 
90.700 Punkte Nauer Bruno 38, Pfäffikon. 
90.300 Punkte Bachmann Karl 36, Wollerau. 
89.300 Punkte Seeholzer Arthur 44, Feusisberg. 
88.700 Punkte Akeret Walter 45, Schindellegi. 
88.400 Punkte Schober Hanspeter 54, Reichenburg.  
86.800 Punkte Landolt Felix 31, Freienbach. 

Abschliessend gratuliere ich allen Schützinnen und Schützen zu den geschossenen Re-
sultaten und danke ihnen für die Teilnahme an den verschiedenen Veteranenanlässen. 
Für die Zukunft wünsche ich allen alles Gute, gute Gesundheit und „Guet Schuss“ fürs 
Jahr 2017. 

„Uns zur Freude – der Jugend zum Vorbild“ 

Der Verbandsschützenmeister: Lorenz Gwerder 

Veteranenschiessen in den Regional- und Bezirksverbänden
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 Einnahmen Ausgaben Saldo 

Vereinskonto Schwyzer Kantonalbank 83'929.11 53'288.26 30'640.85 

Bruttoumsatz 53‘929.11 53‘288.26 30‘640.85 

   

Vermögensrechnung per 31. Dezember 2016 Aktiven Passiven 
Verbandskonto Schwyzer Kantonalbank 30'640.85  
Kassenobligation 0.5 % SZKB 12.01.2015 – 12.01.2021 30'000.00  
Debitoren (Verrechnungssteuer) 52.50  
Eigenkapital  55'412.51 
Rückstellungen Eidg. Ständewettkampf 2019  1'400.00 
Rückstellungen Standarten-Einweihung 2017  2'000.00 
Mehreinnahmen 2016  1'880.84 

Vermögen per 31. Dezember 2016 60'693.35 60'693.35 

    

Vermögensvergleich    
Vermögen per 31.12.2016  60‘693.35 
Vermögen per 31.12.2015  55‘412.51 

Vermögensvermehrung  5‘280.84 

    

Ried (Muotathal), 6. Januar 2017 Meinrad Schmidig, Verbandskassier 
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(exkl. Spirituosen)

Inderbitzin
Metall-Recycling AG
Metall-Recycling jeder Art

8808 Pfäffikon SZ  •  Talstrasse  •  Postfach 219
Tel. 055 410 14 19  •  Fax 055 420 34 02

39
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76 110. Innerschweizerisches Schwing- und Älplerfest Einsiedeln

Telefon 055 412 10 03 
www.waldstatt-immobilien.ch

Wie geht es weiter  
mit Ihrem Haus?

VERKAUFEN, VERMIETEN,  
VERERBEN, BEHALTEN?

Kontaktieren Sie uns

 Hugo Rüegg, Augenoptiker SOV 
 Hauptstr. 65, 8840 Einsiedeln
Tel. 055 412 58 42, www.st-meinrad-optik.ch,
info@st-meinrad-optik.ch

  Ihr
Spezialist
   für Sportbrillen

St. Meinrad Optik 1-4 quer 2015.indd   1 25.02.15   08:32

Hauptstrasse 72
CH-8840 Einsiedeln
Telefon 055 422 26 26
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●	 Italienische Spezialitäten
●	 Saisonale Produkte / diverse Pastas
●	 Fleisch und Fisch vom Grill
●	 Wine & Dine-Events
●	 Firmenanlässe bis 120 Personen

 
 
	
  

 

www. mythenregion .ch

� nfach schön . . .� nfach schön . . .

Das familienfreundliche Winter-
sportgebiet mit 50 Pistenkilo metern. 
Im Herzen der Zentralschweiz. 

 SCHULER - TECH AG
 • Traktoren & Landmaschinen

 • Forst- & Kommunaltechnik

 • Motorgeräte & Eisenwaren

    6418 Rothenthurm                            

        TEL 041 / 838 00 41              WWW.SCHULER-TECH.CH 
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In Ausübung des uns erteilten Mandates als Rechnungsprüfer haben wir die Jahres-
rechnung des Schützenveteranen-Verbandes Kanton Schwyz für das am 31. Dezember 
2016 abgeschlossene Verbandsjahr geprüft.  
Für die Jahresrechnung ist der Verbandsvorstand verantwortlich, während unsere Aufga-
be darin besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderun-
gen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen und sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
Gemäss unserer Beurteilung entspricht die Buchführung den gesetzlichen Vorgaben. 
Sämtliche Buchungen stimmen mit der tadellos geführten Rechnung überein. Ebenso 
sind die Bilanzwerte vollumfänglich ausgewiesen. 
Bei einem Aufwand von CHF 51'210.16 und einem Ertrag von 53'091.00 ergibt sich ein 
Mehrertrag von CHF 1'880.84, budgetiert war ein solcher von CHF 800.00. 
Für die überaus professionell geführte Rechnung danken wir unserem Kassier Meiri 
Schmidig, Ried-Muotathal, bestens. Seine vorgelegte Jahresrechnung mit Bilanz macht 
einmal mehr Freude und bestätigt, dass der SVVS mit ihm über einen ausgewiesenen 
Finanzfachmann verfügt. 
Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung 2016 samt Bilanz per 31. Dezember 
2016 zu genehmigen und den Verantwortlichen Entlastung zu erteilen. 
Ebenso beantragen wir Genehmigung des Budgets 2017. 

Rothenthurm, 05. Januar 2017  Die Rechnungsprüfer: 
      Paul Diethelm  Marcel Odermatt 
      Lachen   Altendorf 

Bild 15 DSC_8265 
 

Erfolgreiche Rechnungsprüfung am 5. Januar 2017, von links Paul Diethelm (1. Rech-
nungsprüfer), Meinrad Schmidig (Kassier) und Marcel Odermatt (2. Rechnungsprüfer). 
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Ehrenveteranen mit Jahrgang 1936 
Die unten abgebildeten Ehrenveteranen mit Jahrgang 1936 wurden an der letzten Jahres-
tagung in Altendorf ernannt. 

Bild 16 DSC_0056 

Sitzend von links: Stefano Polazzetto (Gersau), Hermann Stitz (Immensee), Meinrad 
Grätzer (Einsiedeln, August Betschart (Morschach), Arnold Marty (Rothenthurm), Josef 
Landolt (Pfäffikon), Karl Bachmann (Wollerau). 
Stehend von links: Ehrendame Muriel Züger, Heinz Schmied (Schützenmeister Ost ZV 
VSSV), Anton Hafner (Merlischachen), Eugen Eggler, Wilen-Wollerau), Josef Barmettler 
(Brunnen), Carlo Güntert (Nürensdorf), Thomas Tschümperlin (Tuggen) mit Lorenz 
Gwerder Schützenmeister (Seewen) und Ehrendame Nadja Feusi. 

Ehrenveteranen 

 
1 

Ehrenveteranen mit Jahrgang 1936 
Die unten abgebildeten Ehrenveteranen mit Jahrgang 1936 wurden an der letzten Jahres-
tagung in Altendorf ernannt. 

Bild 16 DSC_0056 

Sitzend von links: Stefano Polazzetto (Gersau), Hermann Stitz (Immensee), Meinrad 
Grätzer (Einsiedeln, August Betschart (Morschach), Arnold Marty (Rothenthurm), Josef 
Landolt (Pfäffikon), Karl Bachmann (Wollerau). 
Stehend von links: Ehrendame Muriel Züger, Heinz Schmied (Schützenmeister Ost ZV 
VSSV), Anton Hafner (Merlischachen), Eugen Eggler, Wilen-Wollerau), Josef Barmettler 
(Brunnen), Carlo Güntert (Nürensdorf), Thomas Tschümperlin (Tuggen) mit Lorenz 
Gwerder Schützenmeister (Seewen) und Ehrendame Nadja Feusi. 

Ehrenveteranen

Schnuriger-Storen
            8834 Schindellegi
             Tel. 044 784 42 35

•Sonnenstoren
•Sonnenschirme
•Insektenschutzrullo
•Roll- und Jalousieladen
•Lamellenstoren

•Einbruchsichere
  Sicherheitsrollladen
•Torantrieb
•Reparaturdienst

inf
o@

sch
nu

eri
ger

-st
ore

n.c
h



71

Ehrenveteranen 

 
2 

Neue Ehrenveteranen mit Jahrgang 1937 
Verbandsmitglieder werden gemäss Artikel 9 der VSSV-Statuten im Jahre ihres 80. Ge-
burtstages zu Ehrenveteraninnen und Ehrenveteranen ernannt. Sie erhalten vom VSSV 
das Ehrenabzeichen und eine Urkunde, sofern sie vor dieser Ernennung während der 
letzten zehn Jahre ununterbrochen einem Kantonalverband des VSSV als Vereinsmit-
glied angehört haben. Diese Ehrung kann nicht durch die Nachzahlung von Jahresbei-
trägen erworben werden.  
Die 21 nachstehend aufgeführten Seniorveteranen mit Jahrgang 1937 werden an der 
Kantonalen Veteranentagung vom 25. März in Rothenthurm zu Ehrenveteranen ernannt: 

Berger Albert, Adliswil Marty Alfred, Unteriberg 
Bürgler Friedrich, Illgau Rickenbacher Alois, Rickenbach 
Fassbind Martin, Schwyz Schaller Josef, Küssnacht am Rigi 
Fleischmann Julius, Galgenen Schelbert Hans, Muotathal 
Föhn Anton, Rickenbach Schnüriger Bernhard, Sattel 
Gasser Martin, Schwyz Steiner Paul, Alpthal 
Gischard René P., Oberiberg Sturzenegger Kurt, Wilen b. Wollerau 
Grab Xaver, Seewen Suter Josef, Arth 
Gwerder Walter, Muotathal Walter Günter, Gross 
Küchler Simon, Steinen Zehnder Emilie, Einsiedeln 
Lienert Adelrich, Einsiedeln  

Herzliche Gratulation den neuen Ehrenveteranen 
Wir danken ihnen für die Treue zu unserem Schützenveteranen-Verband und die vie-
len Stunden, die sie im Interesse des freiwilligen Schiesswesens aufgewendet haben. 
Der Vorstand hofft, dass sie weiterhin an unseren Anlässen dabei sein können und 
wünscht ihnen gute Gesundheit! 

Ehrenveteranen

Schnuriger-Storen
            8834 Schindellegi
             Tel. 044 784 42 35

•Sonnenstoren
•Sonnenschirme
•Insektenschutzrullo
•Roll- und Jalousieladen
•Lamellenstoren

•Einbruchsichere
  Sicherheitsrollladen
•Torantrieb
•Reparaturdienst

inf
o@

sch
nu

eri
ger

-st
ore

n.c
h



72

Feldmeisterschaften 

1 

Gewinner der 2. Feldmeisterschaft 2015 
Die unten abgebildeten Kameradinnen und Kameraden wurden an der letzten Jahresta-
gung mit der zweiten Feldmeisterschaft ausgezeichnet: 

Bild 17 DSC_0053

Sitzend von links: Josef Barmettler (Brunnen), Maria Grab (Seewen), Inge Züger (Tug-
gen), Margrit Ziltener (Tuggen, Medaillengewinnerin der EK VSSV), Josef Marty (Ibach).  
Stehend von links: Ehrendame Muriel Züger, Paul Diethelm (Lachen), Erwin Schätti 
(Siebnen), Franz Reichmuth (Trachslau), Alfred Schatt (Einsiedeln), Robert Ruckstuhl 
(Küssnacht), Jakob Zimmermann (Pfäffikon) mit Ehrendame Nadja Feusi und Schützen-
meister Lorenz Gwerder (Seewen).

Gewinnmöglichkeiten Feldmeisterschafts-Auszeichnungen 
Mit dem Ziel, das Interesse der Schweizer Schützenveteranen am freiwilligen Schiesswe-
sen zu fördern und die Schiesstüchtigkeit zu erhalten, verabreicht der VSSV seinen Mit-
gliedern für langjährige Treue und gute Leistungen am Feldschiessen zwei Veteranen 
Feldmeisterschafts-Auszeichnungen:  
Die 1. Feldmeisterschafts-Auszeichnung für zehn Anerkennungskarten vom Eidg. Feld-
schiessen und die 2. Feldmeisterschafts-Auszeichnung für sechs weitere Anerkennungs-
karten vom Eidg. Feldschiessen. Anspruch auf die Auszeichnungen haben nur Vetera-
nen, die in den Jahren der Abgabe der Anerkennungskarten Mitglied des VSSV waren.  
Die Auszeichnungen können dem gleichen Schützen (neu ab 2013) getrennt nach Ge-
wehr und Pistole abgegeben werden. Ein Kombinieren ist nicht gestattet. Fehlende Aner-
kennungskarten sind vom zuständigen Vereinsvorstand zu bestätigen! 

Feldmeisterschaften 

1 

Gewinner der 2. Feldmeisterschaft 2015 
Die unten abgebildeten Kameradinnen und Kameraden wurden an der letzten Jahresta-
gung mit der zweiten Feldmeisterschaft ausgezeichnet: 

Bild 17 DSC_0053

Sitzend von links: Josef Barmettler (Brunnen), Maria Grab (Seewen), Inge Züger (Tug-
gen), Margrit Ziltener (Tuggen, Medaillengewinnerin der EK VSSV), Josef Marty (Ibach).  
Stehend von links: Ehrendame Muriel Züger, Paul Diethelm (Lachen), Erwin Schätti 
(Siebnen), Franz Reichmuth (Trachslau), Alfred Schatt (Einsiedeln), Robert Ruckstuhl 
(Küssnacht), Jakob Zimmermann (Pfäffikon) mit Ehrendame Nadja Feusi und Schützen-
meister Lorenz Gwerder (Seewen).

Gewinnmöglichkeiten Feldmeisterschafts-Auszeichnungen 
Mit dem Ziel, das Interesse der Schweizer Schützenveteranen am freiwilligen Schiesswe-
sen zu fördern und die Schiesstüchtigkeit zu erhalten, verabreicht der VSSV seinen Mit-
gliedern für langjährige Treue und gute Leistungen am Feldschiessen zwei Veteranen 
Feldmeisterschafts-Auszeichnungen:  
Die 1. Feldmeisterschafts-Auszeichnung für zehn Anerkennungskarten vom Eidg. Feld-
schiessen und die 2. Feldmeisterschafts-Auszeichnung für sechs weitere Anerkennungs-
karten vom Eidg. Feldschiessen. Anspruch auf die Auszeichnungen haben nur Vetera-
nen, die in den Jahren der Abgabe der Anerkennungskarten Mitglied des VSSV waren.  
Die Auszeichnungen können dem gleichen Schützen (neu ab 2013) getrennt nach Ge-
wehr und Pistole abgegeben werden. Ein Kombinieren ist nicht gestattet. Fehlende Aner-
kennungskarten sind vom zuständigen Vereinsvorstand zu bestätigen! 

Feldmeisterschaften



73

FeldmeisterschaftenFeldmeisterschaften 

2 

Wahlmöglichkeiten bei der 1. Feldmeisterschaft: 

Ansteck-Pin Anhänger KK à Fr.10.--

Wahlmöglichkeiten bei der 2. Feldmeisterschaft Gewehr: 

Kordelkrawatte Medaille im Etui KK à Fr.20.--

Wahlmöglichkeiten bei der 2. Feldmeisterschaft Pistole: 

Kordelkrawatte Medaille im Etui KK à Fr.20.--

Anmeldefrist zum Bezug der Auszeichnungen: Die entsprechenden Anerkennungs-
karten sind zusammen mit dem vollständig ausgefüllten Anmeldeformular bis spätestens 
am 30. September an Schützenmeister Lorenz Gwerder, Achermatt 3, 6423 Seewen, 
einzureichen.  
Die benötigten Antragsformulare können bei jedem Vorstandsmitglied angefordert oder 
auf der VSSV-Homepage www.vssv-astv.ch/cm2/index.php/de/dokumente/formulare her-
unter geladen werden. 
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Am besten bringen die Anwärter auf eine Feldmeisterschafts-Auszeichnung die benötig-
ten Anerkennungskarten zum Kantonalen Veteranenschiessen mit. Dort werden diese 
vom Kantonalschützenmeister kontrolliert, entwertet und können gleich wieder mit nach 
Hause genommen werden! 

Gewinner der 1. und 2. Feldmeisterschaft 2016 
Die neun unten aufgeführten Mitglieder werden an der Generalversammlung ihres Be-
zirks- bzw. Regional-Veteranenverbandes für den Gewinn der 1. Feldmeisterschafts-
Auszeichnung geehrt:

Bisig Josef 1946, Einsiedeln Merz Peter 1947, Oberarth
Hauser Alfred 1945, Altendorf Schmid Melk 1947, Morschach
Hauser Alfred 1945, Altendorf (Pistole) Späni Richard 1945, Schindellegi
Kälin Arnold 1947, Pfäffikon Steiner Karl 1947, Schwyz
Knobel Josef 1947, Altendorf

Weitere neun unten aufgeführte Mitglieder werden an der Kantonalen Jahrestagung am 
25. März 2017 in Rothenthurm mit der 2. Feldmeisterschaft ausgezeichnet:

Arnold Hermann 1939, Steinen Kümin Paul 1940, Pfäffikon (Pistole)

Dober Cornel 1941, Küssnacht a. R. Styger Magnus 1941, Sattel
Föllmi Anton 1941, Feusisberg Ziltener Margrith 1941, Tuggen
Gwerder Lorenz 1941, Seewen Züger Erwin 1940, Innerthal
Imhof August 1939, Ried-Muotathal

Den Gewinnern der 1. und 2. Feldmeisterschafts-Auszeichnung herzliche Gratulation. 
Der Vorstand hofft, dass sie weiterhin am Eidgenössischen Feldschiessen und an unse-
ren Verbandsanlässen sowie an den Wettkämpfen ihres Stammvereins teilnehmen wer-
den und wünscht dazu weiterhin „Gut Schuss“ und gute Gesundheit! 

Das Tragen des Veteranen-Abzeichens ist bekanntlich Ehrensache! Ebenso wür-
de sich der Verbandsvorstand freuen, wenn alle Gewinner der Kordelkrawatte 
diese an der Jahrestagung jeweils mit Stolz tragen würden. Herzlichen Dank! 

Wir danken unserem Hauptsponsor herzlich für die grosszügige Unterstützung!Kantonalbank
Schwyzer

Wir danken unserem Hauptsponsor für die Unterstützung
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Schiessplan Kantonales Veteranenschiessen 

Allgemeines 
Im Jahre 2017 wird das Kantonale Veteranenschiessen turnusgemäss in der Inner-
schwyz stattfinden. Über die Distanz 300m wird auf der Schiessanlage „Müllern“ Rothen-
thurm und über 50 / 25m im Pistolenstand „Laimgasse“ in Ibach-Schwyz geschossen.  
Die Vorstände des Kantonalen Schützenveteranen-Verbandes, des Feldschützenvereins 
Rothenthurm sowie der Pistolensektion UOV Schwyz würden sich freuen, wenn sie am 
Veteranenschiessen möglichst viele Schützen begrüssen dürften. 

Teilnehmer: Die Teilnehmer müssen Mitglieder des Schwyzer Kantonalen Schüt-
zenveteranen-Verbandes sein.  

Schiessplätze / 300m in Rothenthurm „Müllern“, 10 Sius-Ascor-Scheiben  
Schiesszeiten: Freitag, 23. Juni 2017  13.30 - 18.00 Uhr 

Standblattausgabe  13.00 - 17.30 Uhr 

Samstag, 24. Juni 2017 09.00 - 11.30 Uhr / 13.30 - 16.00 Uhr 
Standblattausgabe  08.30 - 11.00 Uhr / 13.00 - 15.30 Uhr  

50m und 25m in Ibach-Schwyz „Laimgasse“  
Freitag, 23. Juni 2017  17.00 - 19.00 Uhr 
Standblattausgabe  16.30 - 18.30 Uhr 

Samstag, 24. Juni 2017 09.00 - 11.00 Uhr 
Standblattausgabe  08.30 - 10.30 Uhr 

Anmeldung: Mit beiliegender Anmeldekarte bis spätestens 10. Juni 2017 an den 
Schützenmeister Gwerder Lorenz, Achermatt 3, 6423 Seewen. 

Auszeichnungen: Die Auszeichnungen werden im jeweiligen Schiessstand abgegeben 
und müssen nach dem Schiessen bezogen werden. 

Verpflegungsbon: Gratisbon für eine Verpflegung (ohne Getränke) wird beim Lösen der 
Stiche abgegeben. Pistolenschützen, die auf 50 und 25m schiessen, 
wird nur ein Bon abgegeben. 

Absenden: Gemäss GV-Beschluss vom 27. Februar 2010 in Einsiedeln wird auf 
ein Absenden verzichtet.  
Die Präsidenten der Regional-Veteranenverbände werden deshalb 
gebeten, sich um ca. 17.30 Uhr im Stand-Restaurant „Müllern“ in 
Rothenthurm einzufinden, damit sie die Silberzweige und allfällige 
Spezialgaben ihrer Schützen in Empfang nehmen können.  

Tätigkeitsprogramm 2017
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Einzelkonkurrenz  VSSV 300 / 50 / 25m 
Schiessplätze: 300 m  „Müllern“ Rothenthurm 

50 / 25m  „Laimgasse“ Ibach-Schwyz 

Probeschüsse / Auf 300 und 50m sind pro Stich je 2 Probeschüsse  (total 4 Schüsse) 
Stichfolge: gestattet, die frei verwendet werden dürfen. Auf 25m ist pro Stich eine 

Probeserie à 5 Schuss erlaubt. Der Stich „Einzelkonkurrenz“ muss 
in jedem Fall zuerst geschossen werden. 

Dist. Schussz. Schussfolge / Serien Scheibe Probe 
300m 10 Einzelfeuer A 10 2 
50m 10 Einzelfeuer P 10 2 
25m 10 2 Serien zu je 5 Schüssen in 40 Sekunden SF-ISSF 5-10 5 

Kategorien, Sportgeräte, Stellungen und Auszeichnungen 

Dist. Kat. Sportgeräte Stellungen KK à Fr. 10.-- 
    V SV EV 

300m A FW und Stagw kniend oder liegend frei 88 87 85 

 D1 Stgw 90 und Stgw 57/03 
Kar und Lggw 

ab Zweibeinstütze 
liegend frei oder aufgelegt 83 82 80 

 D2 Stgw 57/02  ab Zweibeinstütze 80 79 77 
50m A Pistole 50 m / FP einhändig frei 88 87 85 

 B Randfeuerpistole / RF einhändig frei 86 85 83 
 C Alle Ordonnanzpistolen / OP ein- oder zweihändig frei 83 82 80 

25m D Rand- u. Zentralfeuerpistole einhändig frei 90 88 84 
 E Alle Ordonnanzpistolen / OP  ein- oder zweihändig frei 86 84 80 

Im Übrigen gelten die Vorschriften des SSV und des VSSV. 

Doppel 300m: Fr. 20.-- inkl. Munition. 

Doppel 50 / 25m: Je Fr. 16.-- ohne Munition  
Ordonnanz-Munition kann im Stand gekauft werden. 

Schiessbetrieb: Die Schiessaufsicht und der Warnerdienst unterstehen den durchfüh-
renden Sektionen und den Schützenmeistern. 

Rangierung: Das Total der 10 Schüsse ergibt das Resultat und bestimmt den 
Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet das höhere Alter. 

Absenden: Gemäss GV-Beschluss vom 27. Februar 2010 in Einsiedeln wird auf 
ein Absenden verzichtet. 

Tätigkeitsprogramm 2017
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Jahresstich  300 / 50 / 25m 
Schiessplätze: 300m  „Müllern“ Rothenthurm 

50 / 25m  „Laimgasse“ Ibach-Schwyz 

Probeschüsse / Auf 300 und 50m sind pro Stich je 2 Probeschüsse  (total 4 Schüsse) 
Stichfolge: gestattet, die frei verwendet werden dürfen. Auf 25m ist pro Stich eine 

Probeserie à 5 Schuss erlaubt. Der Stich „Einzelkonkurrenz“ muss 
in jedem Fall zuerst geschossen werden. 

Dist. Schussz. Schussfolge / Serien Scheibe Probe 

300m 6 3 Schuss Einzelfeuer 
3 Schuss Seriefeuer ohne Zeitbeschränkg. A 10 2 

50m 6 3 Schuss Einzelfeuer 
3 Schuss Seriefeuer ohne Zeitbeschränkg. P 10 2 

25m 10 2 Serien zu je 5 Schüssen in 50 Sekunden O SF PS 6-10 5 

Kategorien, Sportgeräte, Stellungen und Auszeichnungen 

Dist. Kat. Sportgeräte Stellungen KK à Fr. 10.-- 
    V SV EV 

300m A FW und Stagw kniend oder liegend frei 53 52 50 

 D1 Stgw 90 und Stgw 57/03 
Kar und Lggw 

ab Zweibeinstütze 
liegend frei oder aufgelegt 50 49 47 

 D2 Stgw 57/02 ab Zweibeinstütze 48 47 45 
50m A Pistole 50 m / FP einhändig frei 53 52 50 

 B Randfeuerpistole / RF einhändig frei 51 50 48 
 C Alle Ordonnanzpistolen / OP ein- oder zweihändig frei 50 49 47 

25m D Rand- u. Zentralfeuerpistole einhändig frei 90 88 84 
 E Alle Ordonnanzpistolen / OP ein- oder zweihändig frei 86 84 80 

Im Übrigen gelten die Vorschriften des SSV und des VSSV. 

Doppel 300m: Fr. 20.-- inkl. Munition und Verpflegung (ohne Getränke). 

Doppel 50 / 25m: Je Fr. 16.-- ohne Munition, mit Verpflegung (ohne Getränke).  
Ordonnanz-Munition kann im Stand gekauft werden. 

Schiessbetrieb: Die Schiessaufsicht und der Warnerdienst unterstehen den durchfüh-
renden Sektionen und den Schützenmeistern. 

Rangierung: Das Total der 6 Schüsse (25m: 10 Schüsse) ergibt das Resultat und 
bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheidet das höhere Al-
ter. 

Tätigkeitsprogramm 2017
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Silberzweig: 8 % der teilnehmenden Schützen im „Jahresstich“ erhalten den Sil-
berzweig VSSV. Dieser kann nur einmal gewonnen werden, entweder 
mit Gewehr 300m oder Pistole 50m bzw. 25m. 

Spezialgaben:  Im „Jahresstich“ werden den besten Schützen Spezialgaben in Form 
von Kranzkarten abgegeben. Die Abgabe erfolgt in jeder Sportgerä-
tekategorie und je nach Beteiligung der Schützen, nach folgendem 
Verteilschlüssel: 

Rg. ab 100 
Teilnehmer 

50 - 99 
Teilnehmer 

20 - 49 
Teilnehmer 

10 - 19 
Teilnehmer 

4 - 9 
Teilnehmer 

1 - 3 
Teilnehmer 

1 4 4 3 2 1 1 
2 3 3 2 1 1 - 
3 2 2 1 - - - 
4 1 1 - - - - 
5 1 - - - - - 
6 1 - - - - - 

Absenden: Gemäss GV-Beschluss vom 27. Februar 2010 in Einsiedeln wird auf 
ein Absenden verzichtet.  

Die Präsidenten der Regional-Veteranenverbände werden deshalb 
gebeten, sich um ca. 17.30 Uhr im Stand-Restaurant „Müllern“ in 
Rothenthurm einzufinden, damit sie die Silberzweige und allfällige 
Spezialgaben ihrer Schützen in Empfang nehmen können.  

Genehmigungen:  Seewen, 26. Oktober 2016 

 Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz 
 Gwerder Lorenz, Schützenmeister 

Schiesspläne genehmigt:  Illhart, 27. Oktober 2016 

VSSV SM Ost 
 Heinz Schmied 
 
 
 
 
 

 

 

Tätigkeitsprogramm 2017

Kantonalbank
Schwyzer



79

Tätigkeitsprogramm 2017 

 
5 

Schiessplan Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) 

Heimrunde  SVEM  300 / 50 / 25m 
Teilnahmeberechtigung 
Die Schweizerische Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) 300, 50 und 25m wird jähr-
lich durchgeführt und steht allen Mitgliedern des VSSV offen. Sie besteht aus einer Heim-
runde sowie einem Final (JU+VE) und wird nach folgenden Schiessprogrammen und Ka-
tegorien ausgetragen: 

Schiessprogramme 

Distanz Passen / Serien Scheibenbild Probe 
300m 2 Passen zu 10 Schüssen Einzelfeuer A 10 frei 
50m 2 Passen zu 10 Schüssen Einzelfeuer P 10 frei 
25m 4 Serien zu 5 Schüssen in je 40 Sekunden SF-ISSF 5-10 frei 

Kategorien, Sportgeräte, Stellungen und Auszeichnungen 
Es werden Kranzkarten VSSV zu Fr. 10.-- gemäss Auszeichnungslimiten abgegeben. 

Dist. Kat. Sportgeräte Stellungen Kranzkarte 
    V SV EV 

300m A FW und Stagw kniend oder liegend frei 176 174 170 

 D1 Stgw 90 und Stgw 57/03 
Kar und Lggw 

ab Zweibeinstütze 
liegend frei oder aufgelegt 166 164 160 

 D2 Stgw 57/02 ab Zweibeinstütze 160 158 154 
50m A Pistole 50 m / FP einhändig frei 176 174 170 

 B Randfeuerpistole / RF einhändig frei 172 170 166 
 C Ordonnanzpistole / OP ein- oder zweihändig frei 166 164 160 

25m D Rand- u. Zentralfeuerpistole einhändig frei 180 176 168 
 E Ordonnanzpistole / OP ein- oder zweihändig frei 172 168 160 

Der gleiche Schütze, auch als Mehrfachmitglied, darf die Veteranen-Einzelmeisterschaft 
(SVEM) im selben Jahr mit Gewehr und Pistole auf alle Distanzen nur je einmal schies-
sen. Bei einer eventuellen mehrfachen Finalqualifikation muss sich der Schütze ent-
scheiden, auf welcher Distanz er den Final bestreiten will. 

Scheiben und Klebeetiketten 
Auf 300m darf nur auf Scheiben mit elektronischer Trefferanzeige geschossen werden. 
Für Pistole 50 und 25m werden durch den Verband mit dem Standblatt zwei beschriftete 
Klebeetiketten abgegeben. Diese Etiketten müssen vom Schützen vor Wettkampfbeginn 
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im Zentrum der Scheiben-Rückseite aufgeklebt und am Ende unterschrieben werden. Bei 
elektronischer Trefferanzeige 50   und 25m ist die Kontrollmarke vor dem Schiessen auf 
dem Papierstreifen des Druckers aufzukleben. Der bedruckte Papierstreifen ist dem Or-
ginalstandblatt anzuheften. 

Munition 
Mit Gewehr 300m und Ordonnanzpistolen darf nur Ordonnanzmunition verschossen wer-
den; Sport- oder Matchmunition ist verboten. Ausgenommen ist die Munition für Rand-
feuer- und Zentralfeuerpistole sowie Pistole 50m. 

Heimrunde und Dauer der Heimrunde  
Die Heimrunde wird zu Hause geschossen und dauert vom 1. April bis 15. Juli 2017. 
Die Standblätter sollten bis zum 31. Juli dem Schützenmeister Gwerder Lorenz, Acher-
matt 3, 6423 Seewen, abgeliefert werden. 

 

Anmerkung des Schützenmeisters:  
 

Die Teilnehmer der Einzelmeisterschaft werden gebeten, das Programm möglichst vor 
der Sommerpause zu schiessen und die bezogenen Standblätter – auch wenn nicht 
geschossen wurde oder auch wenn das Resultat nicht den Erwartungen entspricht – 
bis zum 31. Juli dem Schützenmeister zurück zu schicken.  Besten Dank! 
 

Standblätter und Klebeetiketten 
Diese können an der Kantonalen Veteranentagung in Rothenthurm oder direkt beim 
Schützenmeister Gwerder Lorenz, Achermatt 3, 6423 Seewen (Tel. 041 811 33 88) be-
zogen werden. 

Beschriftung der Standblätter 
Die Standblätter sind vollständig zu beschriften, d.h. im Kopf des Standblattes ist neben 
Name, Vorname und Geburtsdatum auch die Adresse des Schützen einzutragen. 
Es werden aber immer wieder Standblätter abgeliefert, deren Beschriftung sehr 
mangelhaft und auch unleserlich ist. 
Im Weitern ist das Standblatt vom Schützen und vom Warner zu unterschreiben und ne-
ben der Kategorie ist auch die Art der Waffe zu bezeichnen.  

Doppel pro Teilnehmer und Distanz 
Die Kosten pro Teilnehmer und Distanz betragen Fr. 15.-- ohne Munition. Die Munition 
geht zu Lasten des Schützen. 

Rangierung 
Das Total der 20 Schüsse ergibt das Resultat und bestimmt den Rang. Bei Punktgleich-
heit entscheidet das höhere Alter. 
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JU + VE - Final der SVEM 
Durchführung 
Der JU+VE-Final wird jeweils am letzten Samstag im Oktober in Thun durchgeführt.  

Teilnehmer 
Auf die Distanz 300m werden gesamtschweizerisch die besten 140 Teilnehmer aus der 
Heimrunde (SVEM) zum Final eingeladen. Bei der Pistole 50 und 25m sind gesamt-
schweizerisch je nach Kategorie die besten 10 bis 16 Teilnehmer der Heimrunde (SVEM) 
teilnahmeberechtigt. 

Rangierung 
Die totale Punktzahl aus Final und Meisterfinal ergibt den Schlussrang. Bei Punktgleich-
heit entscheiden zuerst die höhere Punktzahl im Meisterfinal, dann das höhere Resultat 
der letzten 10 Schuss des Finals und dann das höhere Alter.  

Auszeichnungen 
Die drei Erstklassierten pro Kategorie jeder Distanz erhalten Gold-, Silber- bzw. Bronze-
medaillen. Schützen mit der gleichen Punktzahl wie der Drittrangierte erhalten ebenfalls 
die Bronzemedaille. Alle Teilnehmer erhalten eine Prämienkarte des VSSV zu Fr. 10.--. 

 

Bemerkung des Präsidenten: 
 

Leider fehlen Jahr für Jahr immer wieder qualifizierte Schützinnen und Schützen am 
JU+VE-Final! Teils melden sie sich schon im Vorfeld ab, oder aber sie bleiben kurzfris-
tig und teils gar unentschuldigt fern. Das ist sehr bedauerlich, denn unserer Meinung 
nach kann nur ein sehr wichtiger Grund eine Absenz an diesem wirklich einmaligen und 
hervorragend organisierten Anlass entschuldigen! 
 

Hier einige Zahlen zur Illustration dieses Missstandes: Für den diesjährigen Final hatten 
sich 695 Schützinnen und Schützen qualifiziert. Am Finalwettkampf hatten jedoch nur 
549 teilgenommen, was einer Quote von rund 79% entspricht. Besonders negativ fielen 
dabei die Veteranen mit der Pistole 50m mit nur gerade 51.8% auf. Beim grössten Ve-
teranenfeld 300m Ordonanz waren ebenfalls nur 77.8% der Qualifizierten am Final da-
bei. Glücklicherweise ist die Beteiligung der Jungen deutlich besser! 
 

Man sollte doch meinen, dass es eine Ehre sei, sich für einen Schweizerischen Final zu 
qualifizieren. Wir Schützenveteranen haben das Motto „Uns zur Freude – der Jugend 
zum Vorbild“. Es ist sicher wünschenswert, wenn die Veteraninnen und Veteranen auch 
bei der Beteiligung am JU+VE-Final diesem Leitsatz besser nachleben würden. 
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Bild 18 DSC_0072 
Der Verbandsvorstand 2016 des SVVS, hinten von links Aktuar Bruno Eggenschwiler 
(Brunnen), Kassier Meinrad Schmidig (Ried-Muotathal), Schützenmeister und Vizepräsi-
dent Lorenz Gwerder (Seewen) sowie Pistolenchef Paul Kümin (Pfäffikon); vorne von 
links Fähnrich Innerschwyz Hermann Arnold (Steinen), Präsident Fredy Züger (Schübel-
bach) und Fähnrich Ausserschwyz Engelbert Füchslin (Gross). 

Vorstand, Rechnungsprüfer und Ehrenmitglieder SVVS 2016

Exclusive ISSF Results Provider
Weltweit einziges System mit
ISSF-Zulassung für alle Distanzen

Die neue Generation der
elektronischen Trefferanzeige

SA951
ISSF Zulassung 
Phase 1, 2 und 3

Jetzt in Farbe

mit einfachster

Bedienung per

Touchscreen

NEU

Der gestochen scharfe 10,5-Zoll-Farbbildschirm sowie
die erweiterte Bedienung per Touchscreen  sind
die herausragendsten Merkmale der neuen Anlage.

Alle bekannten ISSF-Disziplinen von 10 Meter Druck- 
luftwaffen bis 50 Meter Kleinkalibergewehr sind vorpro-
grammiert. Lediglich die Scheibe muss für die verschie-
denen Disziplinen ausgewechselt werden.

■ Einfachste Bedienung per Touchscreen,
 Fernbedienung oder optionalem Barcodescanner
■ Alle Programme für ISSF 10 Meter, 25 Meter,
 50 Meter sowie viele weitere
■ Für alle Luftdruckwaffen und
 Kleinkalibergewehr/-pistole
■ Ideal für Wettkämpfe, Vereinsturniere und das Training
■ Von der Einzelanlage bis zur Grossinstallation 
 einer Weltmeisterschaft oder Olympiade
SIUS AG, Im Langhag 1, 8307 Effretikon
Tel. 052 354 60 60, Fax 052 354 60 66
www.sius.com, info@sius.com
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Präsident Züger Fredy  T 055 440 27 91 
 Gramattstr. 18, 8862 Schübelbach M 079 347 55 54 
   fj.zueger@bluewin.ch 

Schützenmeister / Gwerder Lorenz  T 041 811 33 88 
Vizepräsident Achermatt 3, 6423 Seewen  lo.gwerder@bluewin.ch 

Kassier / Schmidig Meinrad  T 041 830 23 09 
Mitgliederverwalter Brand 10, 6436 Ried (Muotathal) M 079 214 60 51 
   meinrad.schmidig@bluewin.ch 

Aktuar / Presse Eggenschwiler Bruno  T 041 850 38 55 
 Rosengartenstr. 4b, 6440 Brunnen M 076 720 72 65 
   b.eggenschwiler@datazug.ch 

Pistolenchef Kümin Paul  T 055 410 43 29 
 Rainstrasse 38B, 8808 Pfäffikon M 079 406 31 40 
   paul.kuemin@gmx.net 

Beisitzer / Fähnrich  Arnold Hermann  T 041 832 18 19 
Innerschwyz Breitenstrasse 3, 6422 Steinen h_arnold@bluewin.ch 

Beisitzer / Fähnrich Füchslin Engelbert  T 055 412 34 02 
Ausserschwyz Boden 8, 8841 Gross  M 079 297 27 19 
   baerti.ida@bluewin.ch 

1. Rechnungsprüfer Diethelm Paul  T 055 442 10 56 
 Blumenweg 12, 8853 Lachen  M 079 420 40 57 
   pauldiethelm@yahoo.de 

2. Rechnungsprüfer Odermatt Marcel  T 055 442 25 58 
 Churerstrasse 25, 8852 Altendorf M 078 817 04 51 
   odermatt34@hispeed.ch 

 
Ehrenmitglieder Wiget Alice, Fahnengotte, Alte Gasse 6, 6440 Brunnen 

 Grossmann Albert, Fahnengötti, APZ Au, Austrasse, 6422 Steinen 

 Zehnder Agnes, Fahnengotte, Sulzelweg 10, 8846 Willerzell 

 Zehnder Toni, Rosenweg 1, 8836 Bennau 

 Bürgler Hans, Hauptstr. 34, 6436 Muotathal (Verstorben 01.01.2016) 
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Sponsoren, Gönner und Inserenten 2016 

 
1 

Allgemeine Sponsoren und Gönner (ab Fr. 100.--) 
Schwyzer Kantonalbank, Dr. Peter Hilfiker, Schwyz (Hauptsponsor) 
Amt für Volksschulen und Sport, Lars Reichlin, Leiter Abteilung Sport 
 Bach Alois, Präsident Thurgauer Veteranen, Eschenz 
Feldschützenverein Altendorf 
Gebr. Kümin, Weinbau und Weinhandel AG, Freienbach 
Gemeinde Altendorf 
Gemeinde Freienbach 
Schützenveteranen-Verband March 
Huber Albin, Ehrenveteran, Tuggen 
Marty Getränke AG, Getränkehandlung, Rothenthurm 
Schwyzer Kantonal-Schützengesellschaft 
Zehnder Toni, Ehrenmitglied, Bennau 
Züger Fredy und Jolanda, Präsident SVVS, Schübelbach 
 
Spender an die Standarte (ab Fr. 100.--) 
Akeret Walter, Seniorveteran, Neumitglied, Schindellegi 
Bach Alois und Alice, Präsident Thurgauer Veteranen, Eschenz 
Besmer Bruno, Neuveteran, Schreinerei, Bennau 
Dominik Meier Innenausbau AG, Küchen- und Innenausbau, Schübelbach 
Eggenschwiler Bruno, Aktuar und Pressechef SVVS, Brunnen 
Flühler Georges, Veteranenobmann, Freienbach 
Föllmi Toni, Präsident Höfner Veteranen, Feusisberg 
Füchslin Engelbert, Beisitzer/Fähnrich SVVS, Gross 
Gasser Martin, Präsident Innerschwyzer Veteranen, Schwyz 
Gebr. Diethelm, Veteranen, Innerthal 
Gemeindeschützen Schübelbach 
Gischard René P., Ehrenveteran, Oberiberg 
Gisler Josef, Ehrenveteran, Buttikon 
Gisler-Amann Sonja, Kassierin GS Schübelbach, Siebnen 
Güntert Karl, Ehrenveteran, Nürensdorf 
Gwerder Edgar, Oberst, Kreiskommandant, Schwyz 
Gwerder Stefan, Veteran, Muotathal 
Gysin Ruedi, Neuveteran, Reichenburg 
Haas Adolf, Ehrenveteran, Lachen 
Hafner Anton, Ehrenveteran, Ehrenpräsident BS Küssnacht a. R. 
Kälin Beda, Veteran, Holzbau, Egg 
Kanton Schwyz 
Kistler Paul, Ehrenveteran, Ehrenpräsident SKSG, Brunnen 
Kistler Robert, Veteran, Kassier SKSG, Siebnen 
Mächler Karl, Veteran, Präsident MSV Vorderthal 
Marty Adelbert, Veteranenobmann, Oberiberg 
Melag AG, Ziegler Erich, Veteran, Galgenen 
Mettler Hans, Neuveteran, Transporte, Reichenburg 
Meyer Josef, Schützenfreund, Zürich 
Ochsner Albert, Veteran, Einsiedeln  
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Schätti Erwin, Seniorveteran, alt Kantonsratspräsident, Siebnen 
Schmidig Meinrad, Kassier SVVS, Ried (Muotathal) 
Schnyder Josef, Vizepräsident/Kassier Einsiedler Veteranen, Willerzell  
Schober Hanspeter, Veteran, Reichenburg 
Schuler Franz, Aktuar Märchler Veteranen, Tuggen 
Schützengesellschaft Bennau 
Schützengesellschaft Schwyz 
Schützen-Veteranen Regionalverband Einsiedeln  
Schützenveteranen-Verband Höfe 
Schützenveteranen-Verband March 
Steiner Alfred, Neuveteran, Pfäffikon 
Veteranen Feldschützen Reichenburg 
Veteranen Gemeindeschützen Schübelbach 
Veteranen-Vereinigung Schützenbund Innerschwyz 
Vogt-Schnellmann Balz, Sportpreise, Wangen 
Züger Fredy, Präsident SVVS, Schübelbach 
 
Inserenten im Jahresbericht 
2 Radsport Peter Grab, Rothenthurm 
A. Schuler Elektro AG, Rothenthurm 
AKURA, Zehnder Christian, Gravuren, Einsiedeln 
Andermatt AG, Sihlsee-Garage, Gross 
AXA Winterthur, Hauptagentur Aldo Imhof, Seewen 
Bäckerei Schnüriger GmbH, Bäckerei-Konditorei, Partyservice, Rothenthurm 
BEDA Holzbau GmbH, Zimmerei + Holzbau, Egg 
Biberbau AG, Fenster & Türen, Verglasungen, Fassaden, Bennau 
Bluemächäller GmbH, Blumengeschäft Geschenkartikel, Rothenthurm 
Brauerei Rosengarten AG, Einsiedeln 
Bruno Besmer Schreinerei AG + CNC-Fräsarbeiten, Bennau 
BV Landi March Genossenschaft, Siebnen 
Carrosserie Chicherio AG, Biberbrugg 
Dominik Meier Innenausbau AG, Innenausbau u. Küchenbau, Schübelbach 
Druckerei Franz Kälin AG, Einsiedeln 
Edelweiss Versicherung, Markus Hochuli, Rothenthurm 
Edi Kälin, Schreinerei, Zimmerei, Gross 
Elbatech AG, Eisenbahntechnik, Ibach 
Emmental Versicherung, Konolfingen 
Ferien- und Sportzentrum Hoch-Ybrig AG, Unteriberg 
FUBA Kälin, Abdichtungstechnik, Bennau 
Gebr. Grab AG, Holzbau + Bedachungen, Rothenthurm 
Gebr. Trütsch, Sanitäre Anlagen, Heizungen, Unteriberg 
Gwerder Landmaschinen GmbH, Ried (Muotathal) 
H. Schuler GmbH, Schlosserei Metallbau, Rothenthurm 
Hanspeter Steiner AG, Carrosserie / Wohnmobile, Schübelbach 
Heimgartner Fahnen AG, Wil 
Inderbitzin Metall-Recycling AG, Pfäffikon 
Jaeggi Waffen, Büchsenmacherei, Siebnen 
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Jäggi Optik & Hörberatung, Chur 
Kafi-Land GmbH, Kaffee, Kaffeemaschinen und Zubehör, Lachen 
Kälin Montagen, Fenster, Zargen, Fassaden, Balkonverglasungen, Bennau 
Landgasthof Schlüssel, Willerzell 
Landgasthof Seehof, Einsiedeln 
Leu+Helfenstein, Schiessanlagen, St. Erhard LU 
M. Schnüriger + Co, Naturstein, Rothenthurm 
Mächler Reisen und Transporte AG, Siebnen 
Marty Getränke AG, Getränkehandlung, Rothenthurm 
Metzgerei Gebr. Schuler, Rothenthurm 
Moser Garten GmbH, Gartenbau & Gartenpflege, Rothenthurm 
Nova-Optik AG, Augenoptik, Schiessbrillen, Schwyz 
Optik Z. Kälin AG, Brillen, Kontaktlinsen, Schiessbrillen, Einsiedeln 
OTTO’S AG, Brunnen / Einsiedeln / Siebnen 
Ph. Schuler, Fahrzeug Technik, Rothenthurm 
Pietravest AG, Marmor- u. Granitwerk, Buttikon 
Pneu Dubach GmbH, Pneuservice-Autozubehör, Bennau 
Polytronic International AG, Elektr. Steuerungen u. Anlagen, Muri 
Restaurant Biberegg, Rothenthurm 
Restaurant Luegeten, Risewi Gastro AG, Pfäffikon 
Restaurant Schäfli, Rothenthurm 
Retri-Küchen AG, Küchen und Bäder, Brunnen 
Schnüriger Storen AG, Storen und Rolladen, Schindellegi 
Schreinerei Arnold Ruedi, Rothenthurm 
Schuler-Tech AG, Landmaschinen & Eisenwaren, Rothenthurm 
Schwyzer Kantonalbank, Schwyz 
Seedamm Center, Pfäffikon 
Sius AG, Elektronische Trefferanzeigen, Effretikon 
Skilifte Brunni-Haggenegg AG, Alpthal 
St. Meinrad Optik, Hugo Rüegg, Einsiedeln 
TOP telcom SERVICE AG, Josef Kälin, Schindellegi 
Ulrich Waffen AG, Waffen und Munition, Ried (Muotathal)  
Urs Ruoss GmbH, Wasch- & Küchentechnik Lachen  
Victorinox AG, Ibach 
Wohnservice-Schuler, Kurt Schuler, Rothenthurm 
 
Unser herzlicher Dank gilt der Schwyzer Kantonalbank als langjähriger Hauptsponsor, 
allen weiteren grosszügigen Sponsoren, Spendern und Gönnern sowie den zahlreichen 
Inserenten. Ohne sie könnte unser Verband nicht im heutigen Umfang aktiv sein! 
 

Besonders gefreut haben uns die zahlreichen grösseren und auch die vielen kleinen 
Spenden für unsere Standarte. Sie haben damit eindrücklich ihre tiefe Verbundenheit 
zum Schützenveteranen-Verband Kanton Schwyz bestätigt. Vielen herzlichen Dank! 
 

 

Veteraninnen und Veteranen, bitte berücksichtigt bei euren Einkäufen und Dis-
positionen unsere Sponsoren, Gönner und Inserenten. Dankt ihnen bei dieser 
Gelegenheit bitte für ihre Unterstützung des Schützenveteranen-Verbandes! 
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StatistikStatistik 

 
1 

Zahlenspiegel 
Dem untenstehenden Zahlenspiegel kann man die Entwicklung der Teilnehmerzahlen 
am Jahresschiessen (JSCH), in der Einzelkonkurrenz (EK), in der Schweizerischen Ve-
teranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) und die Anzahl JUVE-Finalteilnehmer (JUFI) in den 
letzten Jahren entnehmen. 
 

Ferner sind daraus die Teilnehmerzahlen (ESFV) und der Durchführungsort der Eidge-
nössischen Schützenfeste für Veteranen (ESFV Ort) sowie die Anzahl der Verbandsmit-
glieder (VMG), der Ehrenveteranen (EV) und der Ehrenveteranen in Prozenten der Ge-
samtmitgliederzahl (EV %) ersichtlich. 
 

Diese Prozentzahl zeigt auf, dass der Anteil der Ehrenveteranen fast kontinuierlich an-
steigt. Das heisst, die Veteranen werden erfreulicherweise immer älter und können 
somit länger Mitglied im Veteranenverband sein. Es zeigt aber auch, dass wir unsere 
Anstrengungen bei der Mitgliederwerbung noch weiter verstärken müssen! 
 

 

Jahr JSCH EK SVEM JUFI ESFV ESFV Ort VMG EV EV % 
1996 346 327   234 Thun 785 108 13.8 

1997 335 331     776 115 14.8 

1998 325 317 88 5   797 110 13.8 

1999 333 324 81 6 178 Lausanne 809 117 14.5 

2000 312 324 94 4   782 119 15.2 

2001 290 307 126 4 249 Emmen 782 134 17.1 

2002 308 318 131 4   788 139 17.6 

2003 323 352 152 6   800 140 17.5 

2004 315 338 187 7 273 Zürich 809 145 17.9 

2005 307 325 206 6   806 153 19.0 

2006 287 304 211 7   797 156 19.6 

2007 328 306 200 7 252 Bern 779 154 19.8 

2008 312 290 210 8   770 172 22.3 

2009 321 299 224 6 225 Lausanne 787 174 22.1 

2010 300 292 234 11   769 178 23.1 

2011 311 300 231 13   769 198 25.7 

2012 318 296 236 12   761 206 27.1 

2013 293 285 237 11   746 194 26.0 

2014 307 301 258 15 289 Frauenfeld 748 204 27.3 

2015 315 295 267 7   753 203 27.0 

2016 333 320 252 8   735 195 26.5 
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Verkauf von:

Kafi-Land GmbH
Alte Fabrikstrasse 2
8853 Lachen
Tel. 055 442 60 44
Fax 055 442 60 45
www.kaf i land.ch

Haushalt - Kaffeemaschinen
Kaffee, Tee und Zubehör

Vermietung von: Kaffeemaschinen und Zubehör
Reparaturen:

Ö f f n u n g s z e i t e n :

von Kaffeemaschinen in 3 Tagen

Montag - Freitag 08.00 - 11.30
        13.30 - 18.30
Samstag     08.00 - 15.00Verkauf von:

Kafi-Land GmbH
Alte Fabrikstrasse 2
8853 Lachen
Tel. 055 442 60 44
Fax 055 442 60 45
www.kaf i land.ch

Haushalt - Kaffeemaschinen
Kaffee, Tee und Zubehör

Vermietung von: Kaffeemaschinen und Zubehör
Reparaturen:

Ö f f n u n g s z e i t e n :

von Kaffeemaschinen in 3 Tagen

Montag - Freitag 08.00 - 11.30
        13.30 - 18.30
Samstag     08.00 - 15.00
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Bild 19 DSC_0012 
Der SVVS führte 2016 unter der Leitung von Fredy Züger die Tagung der Veteranenvor-
stände der Zentralschweiz mit Tessin und Glarus im Rest. Luegeten ob Pfäffikon durch. 

Bild 20  DSC_0008 
Fritz Kilchenmann (ganz rechts, SM Region Mitte VSSV) stellt die Traktanden der Präsi-
dentenkonferenz des VSSV vor und beantwortet auftretende schiesstechnische Fragen. 
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Anlässlich der Vorständetagung der Veteranenverbände der Zentralschweiz mit 
Tessin und Glarus am 5. September 2016 in Pfäffikon sprach der Schwyzer Vete-
ranenpräsident Fredy Züger folgende einleitende Worte: 
Die heutige Tagung stelle ich unter das Motto: „Schiessen und Wein“. Viele Schüt-
zenveteranen geniessen bekanntlich vor dem Schiessen ein Glas „Roten“ zur Beruhi-
gung. Und einige befassen sich mit dem Wein noch ein bisschen intensiver. Dazu bietet 
das kleine Weinseminar heute Nachmittag eine gute Gelegenheit. 
„Wo die Römer waren, blieben die Reben“, so auch im Kanton Schwyz. In einer kaiserli-
chen Urkunde aus dem Jahr 1018 werden in Pfäffikon in einem Hof des Klosters die Re-
ben vom Kloster Einsiedeln erwähnt. Eine andere urkundliche Erwähnung vom Rebbau 
geht auf die Zeit der Regentschaft von Abt Werner (1173–1192) aus dem Kloster Einsie-
deln zurück. Er hat auf der «Luogatum» ob Pfäffikon einen Rebberg pflanzen lassen. Al-
so hier ganz in der Nähe, am historischen Jakobspilgerweg von Konstanz über den Etzel 
nach Einsiedeln und dann ins ferne Santiago de Compostela. 
Die Rebflächen dürften im 19. Jahrhundert das Mehrfache der heutigen Grösse ausge-
macht haben. Der aufkommende Import, die Reblaus und der falsche Mehltau waren of-
fenbar die Hauptgründe für den Rückgang. Die Rebfläche war von 50 Hektaren im Jahr 
1886 auf 6,8 Hektaren im Jahr 1960 geschrumpft.  
Heute gedeihen im Kanton Schwyz wieder Reben auf einer Fläche von gut 38 Hektaren. 
Diese verteilen sich auf die Gemeinden bzw. Dörfer Freienbach (Leutschen), Wollerau 
(Wilen), Pfäffikon, Altendorf, Nuolen, Tuggen, Wangen, Buttikon (in meiner Heimatge-
meinde Schübelbach) und die Insel Ufenau im Zürichsee, sowie Immensee am Zugersee. 
Angebaut werden rund 30 Rebsorten. Neben den bekannten Blauburgunder, Riesling x 

Sylvaner und Chardonnay, werden in kleineren Mengen auch weniger verbreitete Sorten 
gepflegt. Im Jahr 2015 hat man im Kanton Schwyz 1‘658 hl Wein (ohne Traubensaft) ge-
lesen, 628 hl Weissen (38%) und 1’030 hl Roten (62%). 
Der Kanton Schwyz hat nach dem Kanton Luzern, der uns in den letzten zehn Jahren 
überflügelt hat, die zweitgrösste Rebfläche der Zentralschweiz. Von den total gut 38 Hek-
taren entfallen über 22 Hektaren auf das Gebiet Leutschen. Davon bewirtschaften die 
Gebr. Kümin, Freienbach, und das Kloster Einsiedeln den grössten Teil. Die Firma Kümin 
ist zudem die grösste Traubenaufkäuferin und -Verarbeiterin der Region.  
Der Weinbau wurde stark durch den benediktinischen Geist der Mönche von Einsiedeln 
geprägt. In der Jubiläumsschrift „450 Jahre Schützengesellschaft Einsiedeln“ ist zu lesen, 
dass die Hochwürdige Geistlichkeit vom Kloster immer wieder als grosszügige Ehrenga-
benspender für Schiessanlässe aufgetreten sei. Für das Eidg. Schützenfest 1867 in 
Schwyz z.B. habe der Abt von Einsiedeln als Ehrenwein einen 1865-er „Leutschen“ ge-
spendet. 
Ganz gegenteilig hat sich offensichtlich das Priesterkapitel von Nidwalden verhalten, als 
es versucht hat durch Belehrung, und als das nichts gefruchtet hat, mit allen politischen 
Mitteln das Eidg. Schützenfest 1861 in Stans zu verhindern. 
Mit diesen einleitenden Worten eines Wein-Laien, aber Gerne-Trinkers, erkläre ich die 
diesjährige Vorständetagung der Zentralschweiz mit Tessin und Glarus als eröffnet.  
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Bild 21 DSC_0028 
Die Tagungsteilnehmer werden vom Freienbacher Gemeindepräsidenten Daniel Landolt 
(mit grüner Krawatte) und seinem Gemeindeschreiber Albert Steinegger empfangen. 

Bild 22 DSC_0033 
Im Schlosskeller stellt Gemeindepräsident Daniel Landolt sein Freienbach vor. Im glei-
chen Gebäude befindet sich übrigens auch ein Teil der Gemeindeverwaltung. 
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„Sprechender“ Schwyzer Wein 
Eine Eigenheit bleibt dem Schwyzer Wein. Der Einsiedler Mönch Pater Gall Morel hat ihm 
bereits 1865 das Sprechen beigebracht. So fragen wir ihn nach seiner Herkunft: 

„Sag an, wo ist dein Vaterland? 
Ist’s am Rhein-  oder Rohnestrand?“ 
„Verzeiht ihr Welschen und ihr Deutschen, 
ich bin von hier, ein Schwyzer ab der Leutschen.“ 

Dieser Spruch steht heute noch auf der Etikette des Kümin-Leutschner! 

Meldung der Schwyzer Zeitung zum Eidg. Schützenfest 1867 in Schwyz 
Der Abt von Einsiedeln hat „Leutschen“ (1865er) als Ehrenwein zu spenden die Güte ge-
habt. Die Flaschenetikette enthält die darüber gepflogene poetische Korrespondenz: 

„Wieder kommen die Welschen und Deutschen,  
Und werden nachfragen den Leutschen, 
Dem Schwyzermann  
aus dem Lande Kanaan, 
Und nach Ihren Gnaden dem Abt, 
der die Eidgenossen so freundlich gelabt. 
Was soll das Comite auf solche Fragen, 
den Bundesvätern sagen?“ 

Antwort des Abt: 
„Den hohen Gästen zum Genuss, 
und seinen Brüdern zum Verdruss 
Kömmt dieser von den Leutschen her, 
zu streiten um die Zeiger-Ehr.“ 
 

Bild 23 DSC_0044 
Hier im Barrique-Keller der Gebr. Kümin, Weinbau und Weinhandel AG, Freienbach, im 
Schlossgebäude im Unterdorf Pfäffikon werden seit 2002 die besten Tropfen ausgebaut. 
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Bild 24 DSC_0039 
Im Schlosskeller, von links Fredy Züger (Präsident SVVS), Daniel Landolt (Gemeindeprä-
sident) und Albert Steinegger (Gemeindeschreiber Freienbach), sowie Beat Birchler und 
Alfons Weber von den Gebr. Kümin, Weinbau und Weinhandel AG, Freienbach, die uns 
in einem interessanten Weinseminar die einheimischen Weine näher brachten. 

Bild 25 DSC_0046 
Stossen an, von links Fritz Kilchenmann (SM VSSV und Ing. HTL Oenologe), Fredy Zü-
ger und der neue Tessiner Präsident Gianni Pellandini (ehemaliger Hobbywinzer).  
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